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Bereitschaftsdienste

Weitere Hilfsorganisationen/-einrichtungen unter der Rubrik „Wichtige Adressen/Telefonnummern“

Wichtige Rufnummern

Polizei

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Polizeiposten Losheim  . . . .Tel. 9 15 01, Fax 9 15 34
Polizeiinspektion Wadern  . . . . . .(0 68 71) 9 00 10

Freiwillige Feuerwehr
Notruf und Feueralarm
in allen Ortsteilen der Gemeinde . . . . . . . . . . . 1 12
Gemeindewehrführer Siegbert BAUER . . . . . . 42 14

. . . . . . . . . (06872) 86 68
Erreichbar an Wochenenden samstags von 8.00 Uhr bis montags 8.00 Uhr
sowie an Werktagen von abends 19.00 Uhr bis morgens 8.00 Uhr

Rettungswache Losheim
(Tag und Nacht besetzt) . . . . . . 63 63 und 1 92 22

Rettungshubschrauber
Leitstelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (06 81) 1 92 22
oder Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10

Krankenhäuser
St. Josef, Losheim ..........................................90 30
Kreiskrankenhaus, Merzig................(0 68 61) 70 50
St. Elisabeth, Wadern......................(0 68 71) 50 11

TWL Technische Werke
der Gemeinde Losheim GmbH
Streifstraße 1, Geschäftsstelle .................................90 29-0
Erdgasberatung ...................................................90 29 24
Telefax................................................................90 29 30
Notruf 
Strom/Erdgas/Wasser ........................................90 29 29
oder energis GmbH in Merzig, Notrufnummern

Eigenbetrieb Touristik, Freizeit und Kultur
… Eigenbetrieb Freizeit, Touristik und Kultur ................61 69
… Telefax ................................................................84 89
… Infozentrum am See (ganzjährig geöffnet) ...............16 16

Ärztlicher Notdienst

Kindergärten
Bachem.....................35 11
Britten .......................36 82
Niederlosheim ...........28 45

Bergen .......................37 20
Losheim......................35 45
Wahlen......................35 36

Schulen
Bachem.....................26 75
Losheim.....................22 95

Britten ........................26 01
Wahlen......................25 56

Grundschulen

Peter-Dewes-Gesamtschule Losheim........................92 19 60
Schule am Kappwald, Schule für Lernbehinderte 
Freiwillige Ganztagsschule.................................... 50 54 33
Niederlosheim......................................................... 29 92 

Kirchen
Britten........................22 14
Wahlen .....................23 74

Losheim.................99 30 66
Brotdorf .........(06861) 2525

Kath. Pfarrämter

Dekanatsstelle Losheim-Wadern ................. 0 68 71/92 30 10
Pastoralreferentin (Pascale Jung) ................. 0 68 72/99 44 96
Evang. Kirchengemeinde Wadern-Losheim 
Gemeindeamt (Frau Meyer) .......................... 0 68 71/20 06
Pfarrhaus Losheim (Pfarrer Thomas Tillmann) ...... 0 68 72/16 00 

Apotheken-Notdienst
In der Zeit von Donnerstag dieser Woche bis Donnerstag kom-
mender Woche haben die nachfolgend aufgeführten Apotheken
Notdienst.

Der Notdienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am darauf folgen-
den Tag um 8.00 Uhr.

Donnerstag, 1. 3. 2007

Sebastianus-Apotheke, Kerstin Esch, Saarbrücker Str. 14, 66687
Nunkirchen, Tel. 06874/18620

Freitag, 2. 3. 2007

Hochwald-Apotheke, Astrid Schwindling, Saarbrücker Str. 9,
66679 Losheim,  Tel. 06872/91200

Samstag, 3. 3. 2007

Markt-Apotheke, Wolfgang Schmitt, Saarbrücker Str. 8, 66679
Losheim, Tel. 06872/9006-0

Sonntag, 4. 3. 2007

Brunnen-Apotheke, Steffi Sahner-Benz, Marktplatz 18, 66687
Wadern, Tel. 06871/91077

Montag, 5. 3. 2007

Linden-Apotheke, Johannes Hodapp, Bahnhofstraße 4, 66679
Losheim, Tel. 06872/3013

Dienstag, 6. 3. 2007 

Markt-Apotheke, Wolfgang Schmitt, Saarbrücker Str. 8, 66679
Losheim, Tel. 06872/9006-0

Mittwoch, 7. 3. 2007 

Apotheke am kleinen Markt, Peter Harig, An der Kirche 1,
66687 Wadern, Tel. 06871/90130

Donnerstag, 8. 3. 2007 

Neue Apotheke Weiskirchen, Marc Möckel, Trierer Str. 40,
66709 Weiskirchen, Tel. 06876/227

Bereitschaftsdienst HNO-Ärzte
3./4. 3..: Dr. Christian Wehberg, Rathausstraße 55, Völklingen,
Tel. 06898/23895

Notfalldienst der Augenärzte
3./4. 3.: Dr. Klaus Metzger, Poststraße 21, Merzig, Tel.
06861/4428

Notfalldienst der Kinderärzte
3. 3.: Dr. Sigrid Bitsch, Poststr. 21, Merzig, Tel. 06861/77601
4. 3.: Dr. Jürgen Connette, Schulstr. 7, Saarlouis, Tel. 06831/
80677

Zahnärztlicher Notfalldienst
– nur in dringenden Fällen und nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung am 3./4. 3., Dr.-medic stom. (R) Thomas Lewin, Los-
heim am See, Tel. 06872/2393 und 06872/4110 

Tierheilpraktiker/Notfallmedizin 24 Stunden: Tel. 06871/502989,
0175/9842168

Bereitschaftsdienst der Tierärzte
3./4. 3.: Tierarztpraxis Dirk Braun, Hochwaldstraße 45, Losheim,
Tel. 06872/888556
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Gemeindeverwaltung
Rathaus (Vermittlung) ........................................................................................................................6 09-0
Telefax........................................................................................................................................6 09-180
Telefax Bekanntmachungsblatt .......................................................................................................6 09-118
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Angelegenheiten) ...................................................................99 33 91

Soziales Bürgerbüro .................................................................................................................... 92 19 30
Bauhof......................................................................................................................................... 9 20 90
Bereitschaft ........................................ .............................................................................01 71 9 73 02 70
… in Notfällen Handy-Nr. ................................................................................................ 01 60 7 42 9913
Wertstoffhof (Bahnhofstr. 39) ..........................................................................................................504525
Stausee, Seeaufsicht (während der Saison) ..........................................................................................39 33
Forstverwaltung im Rathaus, freitags v. 10–12 Uhr, Zi. 313 .............................................................................6 09-104
… Revierförster Süd . 38 11 ...............................................................................Revierförster Nord . 9 12 85
Behindertenbeirat der Gemeinde (Heinrich Zimmer) ..............................................................................29 68

(Petra Hüllein) ..................................................................920146, ab 17.00 Uhr…………50 56 61

Öffnungszeiten (gleitende Arbeitszeit)
montags - freitags 8.30 - 12.00 Uhr
dienstags 13.30 - 15.30 Uhr
donnerstags 13.30 - 18.00 Uhr
und nach persönlicher Vereinbarung

Redaktion  Amtl. Bekanntmachungsblatt
• REDAKTIONSSCHLUSS

• Freitags

• bis 11.00 Uhr

• Montags

• bis 9.00 Uhr

• – nur für Sportergebnisse –

0 68 72 / 6 09 122

0 68 72 / 6 09 118

Veranstaltungen in der Gemeinde am See

Weitere Hinweise über Programmfolge usw. siehe unter Verbands- und 
Vereinsmitteilungen der einzelnen Ortsteile.

Ortsteil Datum Veranstalter Art

Losheim, Feuerwache 3. 3. Feuerwehr Losheimer Brandschutzberatungstag

Bachem, MZH 4. 3. Karnevalsverein Kinderolympiade

Losheim, Kino 6. 3. Jugendbüro Kinderfilm

Losheim, Kino 6. 3. Eigenbetrieb Touristik Der besondere Film
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Es fiel uns allen schwer, die Veränderungen
nachzuvollziehen, die Träger und Regierung
vor einigen Jahren zwangen, die bewährte
Grundversorgung mit Chirurgie und Innere
Medizin unseres Krankenhauses umzuwan-
deln, um angemessen auf gegenwärtige und
künftige Herausforderungen auf dem Kranken-
haussektor zu reagieren. Inzwischen ist klar
geworden, dass nur mit Hilfe dieser Verände-
rung, nämlich die Errichtung der neuen Abtei-
lung KONSERVATIVE ORTHOPÄDIE eine neue
Grundlage für seine Erhaltung geschaffen wur-
de. 
Mit ihrer 2003 begonnenen Errichtung, dem
mittlerweile erfolgten Ausbau und seiner Ein-
weihung Anfang Februar ist die Umstrukturie-
rung des Losheimer Krankenhauses abgeschlos-
sen. All dies ein entscheidender Beitrag zu sei-
ner Standortsicherung.
Damit die in den Verhandlungen mit der Regie-
rung vorgesehenen 45 Betten verfügbar wur-
den, war es notwendig, einen neuen Behand-
lungstrakt mit Räumen für die Physikalische The-
rapie anzubauen. Anschließend waren die bis-
herigen, dafür provisorisch genutzten Räume
mit kompletter Sanierung dieses Bereichs für
eine Station mit 15 Betten umzubauen, d.h.
dass die neue Abteilung auf Grund des Fehlens der bedarfsgerechten Bettenzahl zunächst nur mit 30 Betten ausgestattet war.
Zum Abschluss dieser Baumaßnahmen und zur Einweihung der neuen Räumlichkeiten fand in der Kapelle unserer Marienhaus-
klinik St. Josef eine denkwürdige Feier statt. Sie
begann mit einer dem Anlass verbundenen und
erinnernden Eucharistiefeier. Nach der Messe
begrüßte der Kaufmännische Direktor Horst
Magdziarz namens des Direktoriums die
Gäste. Er dankte ihnen für ihre Verbundenheit
und ihren Besuch an einem großen Tag im
Leben der Marienhausklinik St. Josef in Los-
heim. Bildungsminister Jürgen Schreier gratu-
lierte zu dem erreichten und zu Recht gefeier-
ten Abschluss des Neubaues und der Neuge-
staltung. Die Höhe der Landesbeteiligung von
2,5 Mio an den damit verbundenen Kosten von
2,9 Mio beweise die auch aus der Sicht der
Landesregierung bestehende Bedeutung der
Neustrukturierung der Marienhausklinik Los-
heim für die Bevölkerung des Hochwaldberei-
ches. Er lobte die Weitsicht der daran mitwir-
kenden aller hier verantwortlich Tätigen, indem
man in gemessenen Schritten „aus der Not
eine Tugend machte“. Die Kons. Orthopädie
sei eine „tolle Idee“, und zwar eine mit
Zukunft, gewesen. Er sicherte zu, als Mitglied
der Landesregierung dazu beizutragen, dass die Verhandlungen bezüglich der Ausweisung der 45 Betten für die neue Abtei-
lung zu einem erfolgreichen Abschluss führen.
Laut Aufsichtsratsvorsitzende Sr. Edith-Maria Magar ist der in Losheim unternommene Schritt auf die Zukunft gerichtet, „mit Räu-
men, die auf die Zukunft ausgerichtet sind“. Diese Abteilung – die ja die erste und einzige im Saarland sei – habe sich in
erstaunlich kurzer Zeit einen guten Ruf erworben. So sparte sie nicht mit Lob für Herrn Chefarzt Dr. Holtschmit und sein Team.
Für die Marienhaus-GmbH als Trägerin sei damit für die Menschen dieser Region und darüber hinaus ein medizinisches Ange-
bot entstanden, das der „Volksseuche Wirbelsäulenerkrankung“ mit Kompetenz und professioneller Ausstattung begegnen will.
Dieser Erfolg gebe den Verantwortlichen recht. Auch der Geschäftsführer der Marienhaus-GmbH, Bernd Molzberger, unter-
strich, dass man mit der heutigen Feier gleichsam den Schlusspunkt in den strukturellen Veränderungen setze, die im Jahre
2001 mit der Landesregierung vereinbart wurden. Die Einrichtung einer Hauptfachabteilung „Konservative Orthopädie“ sollte

Konservative Orthopädie sichert Standort Losheim
- Einweihung der neuen Räumlichkeiten -

Blick auf die Ehrengäste der Feierstunde (v.l.): 1. Reihe: Landtagsabgeordnete Helma
Kuhn-Theis, Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich, Bildungsminister Jürgen Schreier, Auf-
sichtsratsvorsitzende Sr. Edith-Maria Magar, Geschäftsführer RA Bernd Molzberger,
Ortsvorsteher Helmut Turner, Bürgermeister Fredi Dewald Bürgermeister Lothar Christ; 2.
Reihe: Bernd Bauer, Erste Kreisbeigeordnete Veronika Heinz und Vorsitzende des Kran-
kenhausfördervereins Bürgermeister a. D. Raimund Jakobs, Krankenhausoberin Sr. M.
Agnella, MdL Anke Rehlinger, Ärtzl. Direktor Dr. Walter Berg, Pfelgedirektor Raimund
Westrich, Kaufm. Direktor Horst Magdziarz und Chefarzt Dr. Jan Holger Holschmit.

Die Gäste beim Rundgang durch die neugeschaffenen Räumlichkeiten der Konservativen
Orthopädie. Im Zuge der Baumaßnahmen ist eine Station mit 15 Betten komplett saniert
worden. Die Zimmer sind in hellen und freundlichen Farben gestaltet und wohnlich ele-
gant möbeliert.
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Losheim als Krankenhausstandort langfristig sichern. Damit sei
Losheim gut gerüstet für die Zukunft. Die Nachfrage erweise sich
als ungebrochen groß, die konstant hohe Belegung beweise das.
Und deshalb seien die 45 Betten, die 2001 mit der Landesregie-
rung vereinbart wurden, auch „absolut notwendig“. Sie müssen
demzufolge unbedingt in vollem Umfange zugestanden werden.
Der Chefarzt der Abteilung Konservative Orthopädie, Dr. Jan Hol-
ger Holtschmit, freute sich natürlich über den Abschluss der Bau-
maßnahmen und die wohlwollenden Vorreden. Seine Freude galt
vor allem der guten Akzeptanz, sowohl bei den niedergelassenen
Kollegen, vor allem aber dem Zuspruch von seiten der Bevölke-
rung. Die Kons.Orthopäd. kümmere sich um Patienten, die an
degenerativen und rheumatischen Erkrankungen der Wirbelsäule
oder der Gelenke leiden. Die Betroffenen haben oftmals schon
einen langen Leidensweg hinter sich, wenn sie endlich zur
Behandlung nach Losheim kommen. Hier berücksichtigt man in
der Therapie übrigens auch die sozialen und emotionalen Einfluss-
faktoren und Auswirkungen der Erkrankung. Dr. Holtschmit
bedankte sich bei den Damen und Herren seines Teams, aber
auch für die gute Kooperation der gesamten Abteilungen unserer
Marienhauskliniken. Dies Gelte auch für die Gemeinde Losheim und dem Krankenhausförderverein.
Auch Frau Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich zeigte sich erfreut und anerkennend über das gelungene Werk der Neustrukturie-
rung der Marienhausklinik St. Josef im Verbund mit der Klinik St. Elisabeth Wadern. Sie sei von positiver Wirkung für die Betreu-
ung der Menschen eines großen Teiles unseres Kreises. Hier habe die Marienhaus-GmbH wieder ihre traditionelle Verbunden-
heit mit deren Wohl und Wehe bewiesen. Das gelte in Ansehung des hohen Finanzierungsanteils auch für die Landesregierung.
So bestehe eine gesunde Basis für die künftige Sicherung des Krankenhaus-Standortes Losheim. Sie hob auch dessen Bedeutung
für die strukturelle Situation des Kreises hervor, insbesondere auch im Hinblick auf den Wirtschafts-Schwerpunkt Touristik. Wenn
viele Gäste, viele Menschen uns besuchten, sei ihre Sicherheit und ihr Wohlergehen im elementaren Bereich Gesundheit bei
unsern Krankenhäusern in guten Händen. Sie trüge auch im Falle Losheim zur Attraktivität der Gemeinde bei.
Auch Bürgermeister Lothar Christ hob hervor, das wir heute mit Stolz erleben, dass dank der vorausschauenden Entscheidung
des Direktoriums der Marienhausklinik St. Josef hier vor Ort und den erfolgreichen und wohlwollenden Verhandlungen sowohl
mit dem Träger, als auch der saarländischen Landesregierung heute wieder eine Wegemarke in der Zukunftsentwicklung des
Losheimer Krankenhauses gesetzt wurde. Dieser neue Kran-
kenhausbereich werde nach Abschluss der Renovierungs-,
Sanierungs- und Neubauarbeiten jetzt offiziell eingeweiht und
damit seiner Bestimmung für die Hilfe suchenden Menschen
unserer Region übergeben. Seit Beginn der neuen Abteilung
Anfang 2003 sei diese erfreulich schnell von den Patienten
aufgenommen worden, obwohl der bauliche Zustand sowohl
von der Abteilungsleitung, als auch von den Mitarbeitern
sicherlich so manches Provisorium abverlangte, was diese
aber gut gemeistert hätten. Beweis: In Gesprächen mit den
Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde habe er nur posi-
tive und zufriedene Rückmeldungen erhalten. Für alle Beteilig-
ten also ein Grund zur Freude. Mit der Konservativen Ortho-
pädie seien entscheidend die Weichen gestellt, damit wir
auch in Zukunft für die Bürgerinnen und Bürger aus der
Gemeinde Losheim am See und aus dem Umland eine  medi-
zinische und pflegerische Versorgung auf hohem Niveau
sicherstellen können. Und bei den einzelnen Schritten dahin
hat die Gemeinde versucht, das Krankenhausdirektorium
gemeinsam mit dem Krankenhausförderverein zu unterstüt-
zen. Und dies scheine uns gemeinsam auch gelungen zu sein.
Verbunden mit der Würdigung der ganzen Ereignisse zeig-
te sich auch der Vorsitzende des Krankenhausfördervereins,
Raimund Jakobs, dankbar und zufrieden für das damit
erreichte Ziel einer neuen, stabilen Struktur unserer Marien-
hausklinik St. Josef. 
Es sei ein langer Weggewesen, der nun definitiv zur Kom-
plettierung und Sicherung der heutigen optimalen Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Einheit mit der Klinik St. Elisabeth
Wadern geführt habe.  Durch die heutige Abschlussveranstaltung erfahre die Öffentlichkeit auch, dass die neue Abt. Konserva-
tive Orthopädie nach der kurzen zeit ihres Wirkens bereits ein hohes medizinisches Leistungsspektrum präsentiert. Mit Blick auf
die Historie stelle er dazu heute mit großer Dankbarkeit fest, dass wir diesen Status mit unserer in Generationen gelebten
Gemeinschaft mit unserer, von den Franziskanerinnen in Waldbreitbach in weitem Maße geschaffenen und von ihnen geführ-
ten Marienhausklinik St. Josef erreicht haben. Über alle Klippen hinweg entstand so das neustrukturierte Krankenhaus von heu-
te – mit seinen Abteilungen Innere Medizin, Konservative Orthopädie, und diverser Nutzung der OPs. Der Vorsitzende dankte
allen daran Mitwirkenden, der Geschäftsführung in Waldbreitbach, der Saarländischen Landesregierung, dem Direktorium
und dem Ärzte-Pflege-Technik- und Verwaltungsteam, der Gemeinde Losheim und dem Vorstand und den Mitgliedern des KFV
und der Bevölkerung. Heute präsentiere sich unsere Marienhausklinik in heller, patienten- und besucherfreundlichen Form und
in modern und bedarfsgerecht ausgestatteter Funktion.
In dieser Form erfreute sich auch der neu gebaute und neu eingeweihte Teil der Besichtigung durch die Gäste. 

Der Chefarzt der Konservativen Orthopädie, Dr. Jan Holger Holtschmit
erläutert der Ausichtsratsvorsitzenden der Marienhaus GmbH Schwester
Edith-Maria Magar die modernen Trainingsgeräte im Beisein von Bürger-
meister Lothar Christ und der Landtagsabgeordneten Anke Rehlinger.

Bürgermeister Lothar Christ im Gespräch mit dem Geschäftsführer
der Marienhaus GmbH Waldbreitbach, Rechtsanwalt Bernd Molz-
berger.
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Ehrung
von Handwerkssiegern

Die Gemeinde Losheim am See ehrt im Rahmen einer Feierstunde jugendliche
Auszubildende, die auf Landes- oder Bundesebene in den Jahren 2005 und 2006 einen
handwerklichen Wettbewerb mit Erfolg abgeschlossen haben. Maßgebend für die Ehrung
ist entweder der Wohnsitz des Jugendlichen oder der Sitz des Ausbildungsbetriebes in der
Gemeinde Losheim am See.

Jugendliche, die diese Kriterien erfüllen, werden gebeten, sich bei dem Schul- und
Kulturamt der Gemeinde, Zimmer 2.11 im Rathaus, unter Vorlage entsprechender
Unterlagen, zu melden.

Die Ehrung erfolgt durch den Bürgermeister in feierlichem Rahmen.

Lothar Christ
Bürgermeister

Haarentfernungsstudio  „Streichel Zart“
Seit dem 15. 1. 2007 gibt es in Losheim ein Haarentfernungsstudio. Die Besitze-
rin, Frau Petra Schneider, hat in der Schweiz ihre Ausbildung zur Diplom-Prakti-
kerin in biologischer Haarentfernung gemacht.
Sie sagt über ihre Arbeit: Immer schon entfernten Frauen und Männer ihre uner-
wünschte Körperbehaarung, so auch im alten Ägypten. Dort hat die Epilation mit
Zuckergel, wie auch in vielen anderen Ländern, eine lange Tradition. Allerdings
verfügen wir heute über fundiertes  Wissen betreffend Struktur und Aufbau der
Haut und der Haare. Vor diesem Hintergrund konnte die Anwendung weiter opti-
miert werden. Epilation mit Zuckergel ist also ein traditionelles Mittel, dessen
Technik durch neue Erkennt-
nisse verfeinert worden ist.
Zuckergel ist ein rein natürli-
ches Produkt. Es wird nur aus
Zucker, Wasser und Zitrone
gekocht. Es ist sehr haut-
freundlich und für die Behand-
lung aller Körperteile geeignet.
Bei regelmäßiger Anwendung

werden mit der Zeit immer weniger Haare nachwachsen. Ganz nebenbei hat das Zu-
ckergel den Effekt eines Hautpeelings, sodass die Haut „Streichel Zart“ wird.
Frau Schneider konzentriert sich auf die Haarentfernung in ihrem Studio. Sie hat sich dazu entschlossen außer dem Färben der Wimpern
und Augenbrauen sonst nichts anzubieten, insbesondere kein Verkauf von Pflegemitteln oder anderen Produkten.

wirtschafts
forum informiert…
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Alljährlich führt die Betriebssportge-
meinschaft der Gemeinde Losheim am
See am Wochenende vor Fasching ein
Preisskatturnier durch. Im kleinen,
aber beschaulichen Rahmen treffen
sich alljährlich am Wochenende vor
Fasching die Skatbrüder aus der
Gemeindeverwaltung, sowie Kollegen
der Kreisverwaltung, dem Landesamt
für Karten- und Katasterwesen und
einige Bekannte um im fairen Wett-
streit den Skatmeister zu ermitteln.
Erfreulicherweise können die Veran-
stalter in jedem Jahr auch Altbürger-
meister Raimund Jakobs sowie seinem
damaligen Hauptamtsleiter Alfons
Jakobs als Teilnehmer begrüßen. Bei-
de, so nach ihren Worten, freuen sich
jedes Jahr auf diesen Termin.

Wie aus den Worten der Veranstalter zu
entnehmen war, fanden in der abgelau-
fenen Zeit bereits 6 Skatturniere statt.
Die Geldpreise werden aus den Ein-
nahmen und den Startgeldern finan-
ziert, wobei die Einnahmen aus
Getränke- und Essensverkauf zum Teil
in die Kasse der BSG fließen. Nun hat-

Die Vertreter der Betriebssportgemeinschaft Hugo Ehl, Peter Müller und Manfred
Hewer überreichen dem Vorsitzenden des Krankenhausfördervereins, Bürgermeister
a.D. Raimund Jakobs, den Erlös der letztjährigen Skatturniere als Spende für die Los-
heimer Marienhausklinik St. Josef.

Der Grundstock für weitere, zukünftige Spenden wurde bei dem anschließenden Skat-
turnier gelegt.

te sich diese erfreulicherweise gut
gefüllt und die Veranstalter spendeten

einen kleinen Obulus von 300,- Euro
für den Ausbau und die Modernisie-
rung des Krankenhauses in Losheim.
Die Spende wurde anlässlich des Tur-
niers an Altbürgermeister Raimund
Jakobs, der ja auch 1. Vorsitzender des
Krankenhausfördervereins ist, über-
reicht.
Im anschließenden Wettstreit reizte
Walter Engels  von der Kreisverwal-
tung seine Karten am besten aus und
siegte überlegen mit 3124 Punkten.
Mit 2151 Punkten konnte sich auch der
Altbürgermeister Raimund Jakobs in
den vorderen Rängen platzieren. Wie
in den vergangenen Jahren standen für
alle Teilnehmer Präsente zur Verfü-
gung. Abschließend dankten die Veran-
stalter den 25 Teilnehmern für den
gelungenen Wettstreit und den Sponso-
ren für ihre Spendenfreudigkeit. Der
Grundstock für weitere, zukünftige
Spenden wurde in der anschließenden
gemütlichen Runde bereits gelegt. 

Betriebssportgemeinschaft der Gemeinde Losheim 
spendet für den Krankenhausförderverein Losheim.

Erlös der Skatturniere wurde an Altbürgermeister Raimund Jakobs überreicht.
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Kraftfahrzeugsteuer nach CO2-Ausstoß bemessen
Erdgasauto: Die umweltfreundliche und kostensparende Alternative
In der anhaltenden Diskussion um den Klimawandel wird, wie den Presseveröffentlichungen der letzten Zeit zu entnehmen,
seitens der Klimaforschung und auch der Politik als Lenkungsinstrument immer stringenter gefordert, die KFZ-Steuer künf-
tig nicht mehr nach Hubraum sondern dem Schadstoffausstoß zu bemessen.

Des Weiteren sind nach einer neuen Bundesverordnung Fahrverbote bei erhöhter Feinstaubbelastung möglich. Auf die
Emissionen der jeweiligen Fahrzeuge abgestimmte Feinstaubplaketten, die an der Windschutzscheibe anzubringen sind, wer-
den bereits über die KFZ-Betriebe vertrieben.

Für die Zukunft sind daher saubere und damit umweltschonende, erdgasbetriebene Kraftfahrzeuge die echte Alternative. Im
Vergleich zu benzinbetriebenen Fahrzeugen verursacht Erdgas bei der Verbrennung bis zu 25 % weniger Kohlendioxid
(CO2).Auch beim Kohlewasserstoff und bei den reaktiven Kohlenwasserstoffen liegen die Reduzierungen bei bis zu 80 %.
Insbesondere das kritisch betrachtete Benzol und die Rußpartikel treten praktisch nicht in Erscheinung. Ebenso entstehen
keine Betankungsemissionen.

Viele Hersteller bieten attraktive Fahrzeuge in ihrer Modellpalette an und das Erdgas-Tankstellennetz wird immer dichter.
Im Saarland gibt es jetzt schon 15 Tankstellen, darunter die von TWL in Zusammenarbeit mit Globus betriebene Tankstelle
in Losheim, und das bundesweite Netz ist mit jetzt schon mehr als 700 Tankstellen ebenfalls kontinuierlich am Wachsen.

Weiterer erheblicher Vorteil des Erdgasautos ist nicht zuletzt der drastische Spareffekt an der Zapfsäule. So zahlt der Besitzer
eines Erdgasfahrzeuges bei gleichem Verbrauch und gleicher Leistung beim Tanken rund 50 % weniger als für ein Benzin
betriebenes Fahrzeug.

Der aktuell an der Globus-Erdgastankstelle geltende Preis entspricht einem Super-Benzinpreis von gerade mal 0,60 €/Liter.

Für weitere Auskünfte und Unterlagen steht Ihnen Ihre TWL jederzeit gerne zur Verfügung.

SchaufensterSchaufenster

Technische Werke der Gemeinde Losheim GmbH
Streifstraße 1 · 66679 Losheim am See
Telefon 0 68 72 / 90 29 0 · Telefax 0 68 72 / 90 29 30

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 08.30 bis 12.30 Uhr 
montags bis mittwochs: 14.00 bis 16.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 18.00 Uhr

Notdienste:
Erdgas: Telefon 0 68 72 / 90 29 29 
Strom: Telefon 0 68 72 / 90 29 29
Wasser: Telefon 0 68 72 / 90 29 29 

Technische Werke der Gemeinde Losheim GmbH · Streifstraße 1 · 66679 Losheim am See 

Kunst, Kultur- und Freizeitangebote in der Eisenbahnhalle
und in den Ortsteilen – Kultur und Freizeit am Stausee

— Immer wieder Höhepunkte —
Beachten Sie die Festveranstaltungen auf Seite 3

Das Verkehrsbüro informiert:

Schlittenhundewanderung in Losheim am See
Am Freitag, dem 9. März veranstaltet das Verkehrsbüro Losheim am See eine Wanderung über die 10 km lange
Stausee-Tafeltour vom Stausee Losheim nach Scheiden. Dabei besteht die Möglichkeit, die ersten 4 km vom
Stausee bis Scheiden mit einem Schlittenhundegespann im Rahmen des am Stausee stattfindenden Husky-Camps
zu absolvieren.

Am Aussichtspunkt „Sinnenbänke“ in Scheiden werden erwartet die Teilnehmer eine kleine Verpflegungsstation
mit Getränken und belegten Brötchen. Die Gebühr pro Person beträgt 15,00 € mit Schlittenhundefahrt und 
5,00 € für Wanderung, jeweils mit Verpflegung. Wanderführerin Petra Goergen. Start 13.00 Uhr an der Tourist-
Info Stausee Losheim.

Eine Voranmeldung ist unbedingt erforderlich unter Tel. 06872/1616 oder Mail: Touristik@losheim.de
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der Secondhand-Laden in Losheim
Hochwaldstraße 1, 66679 Losheim am See, Tel. 06872/88 86 60

Der kleine Laden
für die kleinen Preise

Markenkleidung und Accessoires
für die ganze Familie

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Annahmezeiten:
mittwochs: 9.00 Uhr – 17.00 Uhr
maximal: 15 Artikel

Wir nehmen gut erhaltene Markenkleidung in Kommission

Losheimer Arbeitsmarktinitiative e.V.

Losheim
Dienstag, 6. März 2007

17.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Grundschule • Schulstraße 7

Wahlen
Donnerstag, 1. März 2007

16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Sport- und Kulturhalle • Wahlener Str.



Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 9/2007 17

Deutsches Sportabzeichen
Aktion 2006

Urkundenverleihung

Bei der im Jahr 2006 in der Gemeinde vom TV Losheim durchgeführten Aktion haben insgesamt 175
Kinder, Jugendliche und Erwachsene erfolgreich an den Prüfungen zum Erwerb des Deutschen
Sportabzeichens teilgenommen.

Erstmals erhalten dabei auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 3 bzw. 4 absolvierten Disziplinen
Urkunden im Rahmen der Aktion „Das Saarland macht den Fitness-Test“.

Zur Verleihung der Urkunden und Abzeichen mit Herrn Bürgermeister Lothar Christ wird hiermit herz-
lich eingeladen

am Dienstag, 13. März 2007, um 17.30 Uhr
in der Eisenbahnhalle in Losheim am See

Weiter Informationen: Roland Carius, Tel 6288
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Dienstag, 6. 3. 2007
Service Kino
Losheim am See
Beginn:  20.30 Uhr
Eintritt: 5,50 €

„Der Besondere Film“ zeigt im März mit „Wer früher stirbt, ist
länger tot“ einen Film aus Bayern. Soweit nichts Besonderes.
Ein Film auf Bayrisch, der in unsere Kinos kommt, ist dann
doch schon ein wenig außergewöhnlich. Dieser Film ist ein
Phänomen: Über eine halbe Million Zuschauer hat er bereits
eingesammelt – wohl 90 Prozent davon in Bayern, wo er auch
in jeder Hinsicht beheimatet ist. Dennoch beginge ein schwe-

res Unrecht, wer ihn als krachlederne Regionalposse abtun würde. Vielmehr ist dem jungen
Regisseur Marcus H. Rosenmüller eine der smartesten deutschen Komödien der letzten Zeit
gelungen, die feinem Humor näher steht als derben Scherzen.
Der Sebastian ist der Sohn von Kandlerwirt Lorenz und macht den ganzen Tag das, was ein elf-
jähriger Junge in einem idyllischen Dorf macht: fröhlich sein und Streiche aushecken. Er meint
es ja nicht böse, nur manchmal hat der aufgeweckte Bube auftretende Zufälligkeiten nicht ein-
kalkuliert. Und dann sterben schon mal ein paar Karnickel, selten auch mal ein Katze. Eines
Tages redet im sein älterer Bruder Franz ein, am Tod der Mutter schuld zu sein. Fortan hat
Sebastian – herrlich inszenierte – Albträume und Angst vorm Fegefeuer. Mit seinem
Sündenregister drohen ihm nämlich einige Ewigkeiten im Heizungsraum der Hölle. Doch da
möchte er auf keinen Fall landen, und nun will er unbedingt gute Taten vollbringen. Dabei hel-
fen ihm der örtliche Rock-DJ und Esoterik-Spezialist Alfred Dorstreiter und dessen Ehefrau
Veronika, die auch gleichzeitig Sebastians besorgte Lehrerin ist. Geleitet von diversen „Zei-
chen“ und den Ratschlägen der Stammtisch-Hocker in der Wirtschaft seines Vaters beschließt
Sebastian, eine neue Frau für den überforderten Erzeuger zu beschaffen. Eine mit „Grips,
G'schick und an g'scheidn Arsch“. Das ist aber nicht einfach, denn die offensichtliche
Kandidatin ist nicht unbedingt die richtige. „Wer früher stirbt ist länger tot“ ist eine träumerisch
leichte Sommergeschichte über den verzweifelten Versuch eines kleinen Jungen, unsterblich
zu werden Zusammen mit der augenzwinkernden, aber auch kenntnisreichen Beobachtung
des oberbayrischen „Landlebens“ bekommt der Film eine Hintergründigkeit, in der die wichti-
gen Dinge des Lebens behandelt werden. Das macht „Wer früher stirbt, ist länger tot“ zu mehr
als einem Heimatfilm. Völlig verdient wurde der Film mit dem Bayerischen Filmpreis 2007 aus-
gezeichnet. „Der Besondere Film“ ist eine gemeinsame Veranstaltung des Eigenbetriebes
Touristik, Freizeit und Kultur der Gemeinde Losheim am See und des Jugendbüros Losheim
sowie der Filmtheaterbetriebe Dubois. Ab sofort ist es möglich, Karten zu reservieren. Infos und
Reservierungen zum „Besonderen Film“ gibt’s im Kreisjugendamt, (06861/80165).

ORTSTEILEN

KUNST, KULTUR
& FREIZEIT IN DEN

Solexx
Das Gitarrenduo Solexx gastiert
am Samstag, 17. März, ab 20
Uhr, im Schlösschen in Losheim.
Solexx, das sind Sonja Schäfer
und Alexandra Schwarz, ein ein-
gespieltes Duo mit hohem musi-
kalischem Anspruch. Neben So-
lexx gründeten die beiden außer-
dem die American Folk Rock
Band Sonic Season, die seit ihrem
dreijährigen Bestehen einen über-

regionalen Namen machen konnte.
In der Formation Solexx verabschieden sich die beiden
vom dichten Bandsound und spielen Coversongs und
Eigenkompositionen in der Miniaturbesetzung von
Akustikgitarren und Gesang. Songs die unter die Haut
gehen, wie zum Beispiel  von Indigo Girls, Buffy St.
Marie, Eva Cassidy, Alanis Morissette, und Sheryl Crow.
Hinzukommen ganz neue Interpretationen von bekann-
ten Popssong wir von Police, Genesis und Toto. Marken-
zeichen von Solexx sind Sonja Schäfers ausdrucksstarke
und kraftvolle Stimme in Verbindung mit interessanten
Gitarrenarrangements und einfühlsamen Begleitungen.
Vorverkauf 8,00 € bei der Buchhandlung Philippi

Es wird darauf hingewiesen, dass der Parkplatz während der Zeit des Wochen- und 
Bauernmarktes für diesen Zweck gesperrt ist.

jeweils am Freitag in der Rathauspassage

Im Angebot Produkte aus der Region 
Obst, Gemüse, 

Wein, Honig

Wochen- und Bauernmarkt

� 609-0 Ihre Gemeindeverwaltung
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KUNST, KULTUR
& FREIZEIT IN DER

EISENBAHNHALLE

16. März: Irische Nacht
In einer Atmosphäre wie in
einem riesigen Irish-Pub
wird am Freitag, dem 16.
März ab 20.00 Uhr in der
Eisenbahnhalle bei der
Irischen Nacht der Charme
der grünen Insel zelebriert.
Den Auftakt machen die
Cheerful Highlanders, eine
30-köpfige Dudelsack-

formation. Dazu wird dann der traditionelle schottische
Schwertertanz aufgeführt. Weiter im Programm geht es mit
Celtic Stepfire. Irish Step Dance ist angesagt und vielen sicher-
lich noch ein Begriff durch Erfolgsshows wie „Riverdance“ oder
„Magic of the Dance“. Den musikalischen Part übernehmen
Aisleng mit traditionellem Irish-Folk. Für das leibliche Wohl
wird eine typisch irische Küche sorgen. Dazu gibt es Guiness
vom Fass sowie Kilkenny und Strongbow. 

Tickets für 19,50 € inklusive Gebühren im Vorverkauf,
Abendkasse 25,00 €

23. März: Die Schöne und das Biest
Die große Originalproduktion
des Musical-Klassikers in deut-
scher Sprache gastiert am
Freitag, dem 23. März um
20.00 Uhr in der Eisen-
bahnhalle. Das Erfolgsmusical
nach der Romanvorlage von
Madame de Villeneuve wurde
weltweit von mehr als 10
Millionen Besuchern bejubelt.
Starsolisten der Musicalszene
und Solotänzer des ZDF-

Deutschen Fernsehballetts präsentieren die bezauberndste aller
Liebesgeschichten in prachtvollen Kostümen. Die Solisten sind
Originaldarsteller aus großen Musicalproduktionen. Die Partie
der Schönen wird von der Musicaldarstellerin Madlen Kaniuth
gesungen, die u.a. auch bei RTL unter Vertrag steht und durch
Serien wie „Die Camper“, „Anwälte der Toten“ und „Alles was
zählt“ einem breiten Publikum bekannt ist. Modernste Licht- und
Tontechnik sowie aufwendige Projektionen auf einer giganti-
schen Breitbildleinwand machen diese Neuinszenierung des
Musicals „Die Schöne und das Biest“ zu einem einmaligen und
unvergesslichen Erlebnis.

Karten im Vorverkauf für 27,00 € und 33,00 €

30. März: Stephan Sulke 
Am Freitag, 30. März, 20 Uhr, gastiert der Liedermacher
Stephan Sulke in der Eisenbahnhalle. Nach einer längeren
schöpferischen Pause zieht es den Musiker, Geschichtenerzähler
und erfolgreiche Liedermacher Stephan Sulke wieder zurück auf
die Bühne. Der Chansonnier präsentiert im Rahmen einer großen

Tournee sein aktuelles «ich sing mich»-
Programm.  Und der nachdenkliche
«Spitzbuben-Poet» bleibt seiner Linie
treu: Mit seiner unverwechselbaren
Mischung aus Poesie und psychologi-
schem Naturalismus erzählt er zu ange-
nehm eingängigen Melodien mal iro-
nisch, mal sentimental vom Leben und
der Liebe und lässt dabei den Zuhörer
sämtliche Facetten des menschlichen
Empfindens durchleben. Große

Evergreens, wie «Lotte», «Der Typ von nebenan», «Uschi»,
«Bist wunderbar» u. v. a., sind ebenso zu hören wie spannende,
funkelnagelneue Werke. In diesen mixt Stephan Sulke die
bekannten musikalischen Zutaten aus aufgelösten Akkorden,
sehnsuchtsvoll gebogenen Leittönen und rock-bluesigen
Farbeinsprengseln mit Sinn und Sinnlichkeit. Darauf setzt er die
wundervollen Texte mit seiner wortklaren und verschmitzten
Stimme.

31. März: Michael Klostermann
und seine Musikanten

„Musik, die aus dem
Herzen kommt, findet auch
den Weg in die Herzen des
Publikums“, so lautet das
Motto von Michael Kloster-
mann und seinen Musi-
kanten. Er gastiert am 31.
März um 20 Uhr in der
Eisenbahnhalle. Das Er-

folgsrezept: „Den Charme des Wiener Walzers gepaart mit dem
Temperament der „Böhmischen Polka“, gewürzt mit einer swin-
genden Rhythmusgruppe“!

Michael Klostermann gilt in der aktiven Blasmusikszene sowie
unter den Liebhabern als der Orchesterchef, der in die Fußstapfen
des legendären Ernst Mosch treten kann. Dem aufmerksamen
Zuhörer entgeht sicherlich nicht, dass hier die „Bundesliga der
Blasmusik“ am Werk ist. Trotz der besonderen Liebe zur
„Böhmischen Blasmusik“, reicht das Repertoire des Orchesters
darüber hinaus. Der Orchesterleiter liebt es, mit verschiedenen
Rhythmen zu experimentieren. So entsteht nicht selten eine
gekonnte Mischung aus verschiedenen Bereichen der Musik – von
der Polka bis zum Walzer, vom Marsch bis zum Swing.

Dass ihm dies wirklich gelingt, davon kann sich jeder, der die
Möglichkeit nutzt Michael Klostermann und seine Musikanten
live zu erleben, überzeugen. In diesem Sinne sagen wir: „Auf
Wiederseh’n bei Blasmusik mit Herz und Schwung“.

Weitere Veranstaltungen im Vorverkauf bei Alpha-Tecc,
Buchhandlung Philippi und dem Verkehrsbüro am Stausee:
26. April: Benjamin Blümchen, 27. April: Anna-Maria Kaufmann,
8. Mai: VNV-Nation, 12. Mai: Nacht der Gitarren, 17. Oktober:
Hermann van Veen

Die nächsten Veranstaltungen:
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Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personal-
ausschusses
Am Donnerstag, 1. März 2007, findet um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Losheim eine nichtöffentliche Sitzung des
Haupt-, Finanz- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung
1. Informationen des Bürgermeisters gem. Geschäftsordnung
2. Eingliederung des „Schlösschen“ im OT Losheim in den Eigen-

betrieb für Touristik, Freizeit und Kultur und der DJK Niederlos-
heim e. V.

3. Antrag des SV Rimlingen e.V. auf Gewährung von Finanzmit-
teln zum Umbau des vorhandenen Tennenplatzes in einen
Naturrasenplatz

4. Antrag des Flugmodellclubs Losheim e.V. auf Gewährung eines
Zuschusses für die Anschaffung eines Mähgerätes

5. Antrag des SV Losheim e.V. auf Gewährung eines Zuschusses
zum Umbau des Clubheimes

6. Beratung der Forstwirtschaftspläne 2007/2008
7. Beratung Doppelhaushalt 2007/2008
8. Personalangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten

Lothar Christ
Bürgermeister

Sitzung des Bildungs- und 
Freizeitausschusses
Am Donnerstag, 1. März 2007, findet um 17.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Losheim eine nichtöffentliche Sitzung des Bil-
dungs- und Freizeitausschusses statt.
Tagesordnung
1. Informationen des Bürgermeisters gem. Geschäftsordnung
2. Situation der Freiw. Ganztagsschule an der Nicolaus-Voltz-

Grundschule in Losheim
3. Situation Sanierung Saalbau Losheim
4. Beratung des Wirtschaftsplanes 2007/08 des Eigenbetriebes

Touristik, Freizeit und Kultur 
Erläuterungen anbei!

Lothar Christ
Bürgermeister

Fischereigenossenschaft Losheim
Mitgliederversammlung
Auf der Grundlage des Saarländischen Fischereigesetzes
(SFischG) vom 23. 1. 1985, veröffentlicht im Amtsblatt des Saar-
landes Nr. 11 vom 14. 3. 1985 (Seite 229 ff.), in der Neufas-
sung des Gesetzes vom 16. 7. 1999, veröffentlicht im Amtsblatt
des Saarlandes vom 23. 9. 1999 (Seite 1282), nebst den dazu
ergangenen Aus- und Durchführungsbestimmungen betreibt die
Fischereigenossenschaft die Verpachtung von Gewässern im
gemeinschaftlichen Fischereibezirk der Gemeinde Losheim am
See. Der Vorstand der Fischereigenossenschaft lädt zu der jährli-
chen Mitgliederversammlung am 19. 3. 2007 um 20.00 Uhr in
das Bürgerhaus Scheiden ein.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Gemeindevertreters
3. Verabschiedung des Haushaltes für das Jahr 2007
4. Verpachtung von Gewässerabschnitten
5. Verschiedenes
Es wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass nur derjenige stimm-
berechtigt ist, der im Genossenschaftskataster eingetragen ist. Ein-
tragungen sind, nach Vorlage von Grundbuchauszügen und unter
Angabe des Gewässer und der jeweiligen Uferlänge, während der
Dienstzeiten im Rathaus der Gemeinde Losheim am See möglich.
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b ü r o

Z i m m e r
1 . 0 2  –  1 . 0 4
i m  R a t h a u s

Führungen im Ruheforst Losheim am See
auf Gemarkung Britten
Grundsätzlich finden jeden Sonntag Führungen im neu eröffneten
Ruheforst im Wechsel mit dem zuständigen Revierförster der
Gemeinde Losheim am See, Franz Rupp sowie dem Förster der
Wendelin von Boch’schen Forstverwaltung, Wolfgang  Pester,
statt.
Treffpunkt ist jeweils um 15.00 Uhr auf dem ausgeschilderten
Waldparkplatz. Die nächste Führung findet am Sonntag, dem 4.
3. 2007, statt.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage!
Die neue Kompostierungsanlage der Gemeinde Losheim am See
befindet sich Ortsausgang Niederlosheim in Richtung Nunkir-
chen.
Für die Wintermonate gelten folgende Öffnungszeiten.
1. Dezember bis 28. Februar
Samstags: 9.00 – 13.00 Uhr
Die Kompostierungsanlage ist ausschließlich für Grünschnitt be-

stimmt, der in der Gemeinde Losheim am See anfällt. Eine Nutzung
der Kompostierungsanlage außerhalb der Öffnungszeiten ist nicht
möglich. 
Auf der Kompostierungsanlage, in den Sandgruben Laux und
Oswald und im Wertstoffhof steht frisch abgesiebter Kompost
(Ergebnis der Qualitätskontrolle unter www.losheim.de) zur Verfü-
gung. Für die Anlage von Grünflächen wird auf Wunsch ein Subs-
trat aus gesiebtem Mutterboden mit Losheimer Kompost als
Bodenverbesserer geliefert.
Grünschnitt in Mengen bis zu 0,5 cbm kann auch auf dem Wert-
stoffhof der Gemeinde in der Bahnhofstraße (ehemaliges Monz-
Gelände) während der dort geltenden Öffnungszeiten abgege-
ben werden. Dort wird auch Kompost in Säcken verkauft.

Fundsache
Im Stausee Losheim wurde ein Segel von einem Surfbrett oder
kleinen Segelboot gefunden.
Besitzansprüche können im Rathaus bei H. Ehl, Zi.-Nr. 2.09, Tel.
609-122, angemeldet werden. 
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Losheimer ÖKO-
TIPP

Vom Umgang mit Bäumen Sträuchern und Hecken
Freiwachsende Hecken

Während Bäume meist als Einzelexemplare auf uns Men-
schen wirken, nehmen wir Sträucher eher in der Gruppe
oder als Hecke wahr. Strauchartige Gehölze werden meist
nicht so alt und so groß wie Bäume, sie erfüllen im Natur-
haushalt jedoch wichtige Funktionen. So bieten sie vor
allem Vögeln und Insekten Lebensraum, Schutz und Nah-
rung. Als Bestandteil der Kulturlandschaft trennen sie Räu-
me menschlicher Nutzung voneinander und verbinden
gleichzeitig Lebensräume von Tieren und Pflanzen. Letzte-
res gilt auch für Gärten im besiedelten Bereich. Für den
Menschen stehen die Funktionen Zierwirkung und Sicht-
schutz meist im Vordergrund.
Einmal gepflanzt, erfüllen sie diese Funktionen bereits in
wenigen Jahren. Für die Auswahl von Sträuchern gilt das
gleiche wie bei Bäumen. Man sollte sich weitgehend auf
einheimische Sträucher (z.B. Holunder, Hasel, Kornelkir-
sche...) beschränken weil Sie die ökologischen Funktionen
am besten erfüllen. Sollten sie dazu Fragen haben, können
sie sich an das Umweltamt der Gemeinde wenden.
Freiwachsende Sträucher bilden im Gegensatz zu Bäumen
keine Krone aus. Sie können dennoch recht groß werden.
Daher sollte man einen Abstand von mindestens 1,00 - 1,50
untereinander einhalten, damit sie sich entfalten können.
Werden sie zu groß, ist ein regelmäßiger Rückschnitt sinn-
voll. Typisch für ihre Wuchsform ist, dass sie aus ihrer
Basis, dem „Wurzelstock“ laufend neue Triebe bilden. Der,
im Vergleich zu Bäumen, andere Wuchs muss auch einen
anderen Schnitt zur Folge haben.
Normalerweise ist im Garten ein Schnitt von freiwachsen-
den Sträuchern im Abstand von einigen Jahre erforderlich.
Der richtige Zeitraum ist das Winterhalbjahr und Frühjahr.

Dabei sollen Frühjahrsblüher (Kornelkirsche, Forsythie...)
erst nach der Blüte geschnitten werden. Auch im Garten ist
dabei auf mögliche Vogelbrut Rücksicht zu nehmen.
Grundsätzlich werden dabei entweder große und alte Äste
ganz entfernt, ähnlich wie z.B. auch Johannisbeeren
geschnitten werden oder der ganze Strauch wird „auf den
Stock gesetzt (Wurzelstock – nicht Spazierstock!)“. Im
ersten Fall behält der Strauch bzw. die Hecke ihre Gestalt
und ihre ökologische Funktionen. Im zweiten Fall verliert
der Einzelstrauch vorübergehend diese Funktionen. Bei die-
sem Vorgehen sollten in einer größeren Hecke daher einzel-
ne Sträucher ganz unversehrt bleiben.
Ein leider verbreiteter Fehler ist der „Bürstenschnitt“. Dabei
werden alle Äste wahllos in halber Höhe eingekürzt. Es
geschieht meist mit der gut gemeinten Absicht den Strauch
nicht zu schwächen und ist ein sicheres Zeichen, dass Laien
am Werk waren. Ein richtiger Rückschnitt verjüngt einen
Strauch. Also keine Angst! Wer mit der Absicht mit wenig
Aufwand Feuerholz zu machen einen Strauch schneidet
kann schon nicht mehr viel falsch machen (s. Abb.).
„Auf den Stock“ gesetzt werden können auch einige Baum-
arten, die willig aus dem Wurzelstock wieder austreiben.
Dazu gehören z.B. Erle, Weide, Robinie, Hainbuche und
junge Eichen. Eine solche Nutzung im Turnus von 15-20
Jahren ist kennzeichnend für die früher weit verbreitete Nie-
derwaldwirtschaft. Sie ist auch die richtige Methode um
Feldhecken zurück zu schneiden. Damit deren ökologischen
Funktionen nicht beeinträchtigt werden, sollte auch dies
Abschnittsweise erfolgen. Schnittmaßnahmen im Außenbe-
reich dürfen mit Rücksicht auf Brutvögel nicht nach dem 1.
März durchgeführt werden.



95 Jahre alt
Frau Maria Puhl, Losheim am See, OT Losheim, Weiherberg 56,
vollendet am Mittwoch, 7. 3. 2007 ihr 95. Lebensjahr. 

Wir gratulieren Frau Puhl recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute.
Für den Ortsteil Losheim Für die Gemeinde Losheim am See
Hermann Josef Schmitt Lothar Christ
Ortsvorsteher Bürgermeister 

Altersjubilare
Die Gemeinde Losheim am See gratuliert ihren Altersjubilaren
recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Mathilde Meyer, Losheim am See, OT Britten, Saastraße 24,
geb. 5. 3. 1921
Herrn Friedrich Schuler, Losheim am See, OT Losheim, Merziger
Straße 30, geb. 5. 3. 1925
Frau Maria Thome, Losheim am See, OT Niederlosheim, Unter-
dorfstraße 22, geb. 5. 3. 1922
Herrn Matthias Mai, Losheim am See, OT Britten, Bergstraße 27,
geb. 7. 3. 1922
Herrn Heinrich Jakobs, Losheim am See, OT Mitlosheim, Hüttches-
hügel 6, geb. 7. 3. 1923
Herrn Alfons Jakobs, Losheim am See, OT Losheim, Kapellenstra-
ße 28, geb. 9. 3. 1925

Lothar Christ
Bürgermeister 
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Der Schornsteinfeger informiert
Neuer Bezirksschornsteinfegermeister
Der bisherige Kehrbezirk des Bezirksschornsteinfegermeisters
Karl-Werner Reinhard (Bachem, Hausbach, Rimlingen) wird
ab sofort von dem Bezirksschornsteinfegermeister Bernd
Forth, Stöckerweg 120, 66806 Ensdorf, Tel. 06831/54925,
Handy: 0177/2886283, E-Mail: dieforths@t-online.de, über-
nommen.
Folgende Straßen gehören zum Kehrbezirk:
OT Bachem: Alle
OT Hausbach: An der Grotte, Auf der Schlädt, Forsthaus, In
den Wiesen, An der Mühlenwies und Weiherfeld
OT Rimlingen: Alle

Wir gratulieren

WWWWiiii cccchhhhtttt iiiiggggeeee     AAAAddddrrrreeeesssssssseeeennnn    uuuunnnndddd
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AA-Meeting (Anonyme Alkoholiker)
Wann? — jeden Freitag, 19.15 Uhr
Wo? — Evangelisches Gemeindezentrum in Merzig

„Leben mit der Sucht (des anderen)“
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und deren Angehörige
Treffen: 14-täglich dienstags, altes Feuerwehrhaus, Am Markt-
platz, Weiskirchen
Kontaktadressen: Helmut Regert, Trierer Straße 4a, 66709 Weis-
kirchen, Tel.-Nr. 0 68 76 / 74 11.

ADS
Selbsthilfegruppe für Eltern von Aufmerksamkeits-Defizit-
Syndrom-Kindern mit und ohne Hyperaktivität
Treffen: jeden letzten Freitag im Monat in der Grundschule in
Merzig-Schwemlingen, Zum Schotzberg 3, 20.00 Uhr.
Infos: Elvira Biermann, Tel. 06861/88883.

Aids-/HIV-Beratung, HIV-Antikörpertest
(kostenlos und anonym):
im Gesundheitsamt Merzig, Hochwaldstraße 44, Montag bis Frei-
tag von 9.00 — 12.00 Uhr, Mo. — Do. von 13.30 — 15.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung. Anmeldung unter:
06861/703320.

Arbeiterwohlfahrt
Bereitschaftsdienst
Haus der Arbeiterwohlfahrt Merzig-Wadern
Kreisgeschäftsstelle und Beratungsdienste, Schankstr. 22, 66663
Merzig, Tel. 06861/9348-0, Fax: 06861/9348-11
Beratungsdienste:
— Sozialpädagogische Familienhilfe
— Schwangeren- und Sexualberatung
— Prävention und Beratung/Suchtprävention
— Betreuungsverein
— Fachberatung für ältere und behinderte Menschen
Die Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt.
Bürozeiten:
Montag — Donnerstag, 8.00 bis 15.30 Uhr, 
Freitag: 8.00  bis 13.00 Uhr 
sowie Beratungstermine nach Vereinbarung.



Heinrich-Albertz-Haus
Arbeiterwohlfahrt, Am Stadtwald 29 in 66663 Merzig
Infotelefon: 06861/9374-0.
Fahrbarer Mittagstisch (Menümobil). Hausnotruf.

Bundeswehr
Sanitätsdienstlicher Bereitschaftsdienst der Bundeswehr für das ge-
samte Saarland, Zweibrücken, Kreis Trier-Saarburg und Stadt Trier
Sanitätszentrum Merzig, Kaserne „Auf der Ell“, 66663 Merzig,
Telefon 0 68 61 / 7 98 30 13 oder 0 68 61 / 7 98 30 35.

Caritas
Sozialstation Hochwald, Merziger Str. 34, 66679 Losheim, 
Tel. 06872/504562, Fax: 06872/504586
Bürozeiten: Montag — Donnerstag, 8.00 — 12.00 u. 14.00 —
16.00 Uhr, Freitag 8.00 — 12.00 Uhr und nach besonderer Ver-
einbarung.
Unsere Angebote
— Grund- und Behandlungspflege
— Badehilfen
— Wundversorgung
— Hauswirtschaftliche Versorgung
— Pflegehilfsmittelverleih
— Anleitung und Beratung
— Hauskrankenpflegekurse
— Gesprächskreis Pflegende Angehörige
— Sterbebeistand in der Familie
— Essen auf Rädern
— Hausnotruf
Unser Service
— Versorgung an 7 Tagen in der Woche — auch mehrmals am Tag
— 24-Std.-Bereitschaft
Zugelassen zu allen Krankenkassen
Caritas Kontaktzentrum für Demenz und Hospiz, Haustadt
Tel. 06835/4022
Stundenweise Betreuung von
— demenzkranken Menschen zu Hause
— Hospizarbeit u. Sterbebegleitung

Deutsches Rotes Kreuz —
Kreisverband Merzig-Wadern e.V.
Bereitschaft 5 Losheim am See
Bereitschaftsleiter: Dewald Leo, Tel. u. Fax: 6295
Stellvertretender BL: Gubernator Herbert, Tel. 7302
Stellvertretender BL: Suppinger Michael, Tel. 91435
Stellvertretender BL: Epp Thomas, Tel. 6612
Stellvertretende Bereitschaftsleiterin: Kuhn Kathrin, Tel. 4768
Kreisgeschäftsstelle, Losheimer Str. 18, 66663 Merzig, 
Tel. 06861/9349-0
Rettungsdienst/Krankentransport
Rettungswache Losheim 6363
Essen auf Rädern in Form von Tiefkühlkost
Fahrdienst für Behinderte und Senioren
Krankenfahrten sitzend, Mietwagenverkehr
Tel. 06861/9349-18.
Hausnotrufdienst Tel: 06861/9349-14

Donum Vitae e. V.
DONUM VITAE — Staatlich anerkannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung — berät in allen Fragen des Schwangerschaftskonflik-
tes, bietet Paaren und Jugendlichen Beratung in Sexualfragen und
steht jeder Frau — unabhängig von Nationalität, Alter und Reli-
gion — für eine „Betreute Anonyme Geburt“ zur Verfügung.
Wir vermitteln Hilfe in finanziellen Schwierigkeiten.
Die Beratung ist ergebnisoffen; auf Wunsch wird der Beratungs-
nachweis gem. § 219 StGB ausgestellt.
Unsere Dienste sind kostenfrei.
Termine können unter der Telefonnummer 06861/912564 verein-
bart werden.
Persönlich sind wir montags von 13.00 — 17.00 Uhr und don-
nerstags von 9.00 — 13.00 Uhr anzutreffen.
DONUM VITAE im Kulturzentrum Villa Fuchs in der Bahnhofstraße
25 in Merzig.

Fachberatung für ältere Menschen für den
Hochwaldbereich Losheim am See, Wadern
und Weiskirchen

Die Beratungs- und Koordinierungsstelle Altenhilfe informiert und
berät Senioren und ihre Angehörigen zu Fragen des persönlichen
Hilfebedarfs.
Ziel ist es, den älteren Menschen ein weitgehend selbständiges
und menschenwürdiges Leben zu ermöglichen. Die Beratungsstel-
le zeigt die Hilfemöglichkeiten auf und unterstützt Sie bei der
Umsetzung.
Beratung findet insbesondere zu folgenden Themenbereichen statt:
– Ambulante und stationäre Versorgung
– Pflegeversicherung
– Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflege
– Finanzierung von Hilfen
– Betreuung und Besuchsdienste
– Ehrenamtliches Engagement
– Hilfe bei Antragstellungen
– Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist vertraulich, neutral und kostenlos. Bei Bedarf und
auf Wunsch besuchen wir Sie auch gerne zu Hause.
Kontakt: 
Beratungs- und Koordinierungsstelle Altenhilfe der Caritas, Merzi-
ger Str. 34, 66679 Losheim am See
Telefon: 06872/ 4900, Fax: 06872 / 920087
Sprechstunde in Wadern (Sozialamt, Zi. 52) montags nach telef.
Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Dipl.-Sozialpädagoge Herr Markus Schneider

Hilfezentrum Weierweiler
Sonderkindergarten — Tagesförderstätte — Frühförderung,
Tel. 06874/186830
Öffnungszeiten: 8.00 – 15.00 Uhr.

Kinderschutz-Zentrum Saarbrücken
Terminabsprache für die Gemeinde unter Telefon 0681/69191.
Beratungsmöglichkeiten vor Ort, im Jugendbüro Losheim, Schul-
straße 5, ehemals Haus Tamble (rückwärtiger Eingang), an jedem
1. Mittwoch im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr.

Kreis-Senioren-Telefon
(Do 14-17 Uhr) Tel.-Nr. (0 68 61) 7 88 86

Landkreis Merzig-Wadern
Ehrenamtbörse 
— Kontaktstelle für Vereine, Verbände, Initiativen, Selbsthilfegrup-

pen und Menschen, die sich für andere oder eine gute Sache
engagieren möchten

— individuelle Beratung und Unterstützung
— Vermittlung von Jobpatenschaften für Jugendliche, die einen

Arbeits- oder Ausbildungsplatz suchen
Landratsamt/Z: E12, Bahnhofstr. 44, 66663 Merzig-Wadern,
Tel.: 06861/80625, Fax: 06861/80113, E-Mail: Heidi.Wil-
bois@lkmzg.de
Öffnungszeiten: Mo — Do 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Gleichstellungsstelle 
Sprechzeiten der kommunalen Frauenbeauftragten Bernadette
Schroeteler: montags — donnerstags von 10.00 — 14.00 Uhr.
Von den Sprechzeiten abweichende Termine sind jederzeit nach
vorheriger Rücksprache möglich. Tel. 06861/80-320 oder 321,
Landratsamt Merzig, Bahnhofstr. 44, Zimmer 119.
Die Gleichstellungsbeauftragte hat die Aufgabe, an der Durchset-
zung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern mitzuwir-
ken und bestehende Nachteile beseitigen zu helfen. Sie ist dies-
bezüglich sowohl für berufliche als auch für alle familiären Fra-
gen zuständig. Sie bietet Veranstaltungen oder Kurse an, die die
Situation von Familien in der örtlichen Gemeinschaft betreffen.
Anmeldungen für Fortbildungskurse werden auch telefonisch ent-
gegengenommen

Losheimer Pflegedienst (priv.)
Tel.-Nr. 06872/88123

Sozialverband VdK, Beratung und Vertre-
tung in allen Fragen des Sozialrechts.
Kreisgeschäftstelle Merzig-Wadern in Merzig, Friedrichstraße 7,
Tel 06861-2942 Mo-Fr. 8.00-12.00 Uhr, telefonische Terminver-
einbarung erbeten.
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Lebensberatung Merzig
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle des Bis-
tums Trier, Fischerstraße 20, 66663 Merzig, Telefon
06861/3549 und 74847, Termine nach Vereinbarung.

Lebenshilfe Merzig-Wadern
Trierer Str. 57, 66663 Merzzig, Tel. 06861/2907, Fax
06861/74904
Zentrum für Menschen mit Behinderung, Frühförderung, Arbeits-
stelle für Integrationspädagogik, Integrative Kindertagesstätte
„Schneckenhaus“, Ambulante Hilfen zum selbstbestimmten Woh-
nen für Menschen mit Behinderung.
Bürozeiten: Montag — Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag — Donnerstag von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

MHD-Unfallfolgedienst (Tag und Nacht):
Tel.-Nr. (06 81) 3 37 33

Schwerhörige —
Kostenlose
Beratung

Jeden 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr, im Rat-
haus, Merziger Straße 3.
Terminvereinbarungen sind möglich unter Tel. 06872/2903.

Notargeschäftsstellen in Losheim
Notar Dr. Christian Baschab, 66679 Losheim am See, Streifstr. 1,
„Galerie am Bahnhof“, Tel. 06872/6299, Fax 887309
Notar Dr. Werner Jung, 66679 Losheim am See, Saarbrücker
Straße 24, Tel. 06872/888895, Fax 06872/888896

Malteser Hilfsdienst e. V.
Sicherheit für uns, für Säuglinge und Kleinkinder 
Die Gefahren sind groß, sie sind ständig und überall. 
Wussten, Sie schon, dass sich die erste Hilfe in den letzten Jahren
in vielen Bereichen erheblich geändert hat? 
Zum Beispiel war es bislang so, dass bei der lebensrettenden
Sofortmaßnahme „Herz-Lungen-Wiederbelebung“ nur die Gege-
benheiten eines Erwachsenen berücksichtigt wurden. Der Anato-
mie des Kindes oder eines Säuglings im Mund- Nasenbereich
wurde hierbei keine Aufmerksamkeit geschenkt. 
Das hat sich nun geändert! 
Die Malteser in Merzig bilden nach den neuesten Erkenntnissen
an einem speziellen „Baby-Beatmungs-Trainer“ in einem beson-
ders auf Säuglinge und Kleinkinder ausgerichteten Programm,
sowie an einem speziellen „Beatmungs-Trainer für Jugendlichen“
aus. 
Sein Name: „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ 
Die Ausbilder und Ausbilderinnen der Malteser sind in der Lage
Ihnen das nötige Wissen zur Beherrschung einer Notfallsituation
and Maßnahmen der Prävention zu vermitteln. 
Sprechen Sie mit uns. Beachten Sie auch unsere besonderen
Preisangebote.
Bei größeren Gruppen kommen wir zu Ihnen und bilden Sie auch
in Ihren Räumen aus. 
Das nächste Seminar wird am jeweils Dienstag, 20. 3.; 27. 3.
und 3. 4. 2007 in der Zeit von 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr in unse-
rer Geschäftsstelle, Losheimer Str. 1, in Merzig durchgeführt. Wir
bitten unbedingt um Anmeldung unter Telefon-Nr.: 06861/
73000, oder www.malteser-merzig.de, da das Seminar erst ab 5
Teilnehmern durchgeführt wird. Die Seminargebühren betragen
zurzeit 30,00 €, Paare je 20 €. 
„Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“
Der Malteser Hilfsdienst führt am Samstag, 3. März, von 9.00
Uhr bis 16.00 Uhr für alle Führerscheinbewerber der Klassen A,
A1, B, M, T und L die vom Gesetzgeber vorgeschriebene vier
Doppelstunden umfassende Unterweisung „Lebensrettende Sofort-
maßnahmen am Unfallort“ durch. Anmeldungen sind möglich am
Lehrgangstag ab 8.40 Uhr. Die Lehrgangskosten betragen zurzeit
22,- €. Die Unterweisung wird in der Geschäftsstelle, Losheimer
Straße 1 in 66663 Merzig, durchgeführt. 
Weitere Seminare finden Sie unter www.malteser-merzig.de 

„2. Peter-Wust-Tage 2007“
vom 6. März 2007 bis 8. März 2007 
im Museum Schloss Fellenberg laden wir Sie und Ihre Freunde
ganz herzlich in das Museum Schloss Fellenberg ein.
Vorschau
Im Mittelpunkt der Vorträge/Diskussionen an den drei Abenden
steht die Grundfrage der Philosophischen Anthropologie „Was ist
der Mensch?
6. März 2007, 19.00 Uhr
„Vier problematische Bilder vom Menschen heute“
7. März 2007, 19.00 Uhr
„Ein kurzer Blick in die Geschichte der Philosophischen Anthropo-
logie: Platon,  Descartes Max Scheler.“
8. März 2007, 19.00 Uhr
Der „unbedingte Mensch“: Zum Menschenbild Viktor E. Frankls.
Referent ist Prof. Dr. Dr. Werner Schüßler, Universität Trier, der in
seinen Referaten auch Bezüge zur Anthropologie
von Peter Wust herstellen wird.
Das Museum ist geöffnet von Dienstag bis Sonntag von 14.00 bis
18.00 Uhr außer montags.
Museum Schloss Fellenberg, Torstraße 45a, 66663 Merzig
Tel.: 06861/793030, Fax: 06861/793032
Internet: www.museum-schloss-fellenberg.de 
E-Mail: info@museum-schloss-fellenberg.de

Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 9/2007 27

AAAAllll llllggggeeeemmmmeeee iiiinnnneeee     NNNNaaaacccchhhhrrrr iiii cccchhhhtttteeeennnn

„Angehörigentreff Demenz“ lädt ein
Am Donnerstag, dem 8. 3. 2007, um 19.00 Uhr, findet das
nächste Treffen der Selbsthilfegruppe des Caritasverbandes Mer-
zig „Angehörigentreff Demenz“ statt. 
Treffpunkt sind wie immer die Räumlichkeiten der Sozialstation
Hochwald, Merziger Str. 34 in Losheim.
Dieses Mal werden wir uns einen Film zum Thema „Demenz“
gemeinsam anschauen und anschließend darüber diskutieren.
Alle Teilnehmer sind Angehörige von demenzkranken Menschen
und treffen sich regelmäßig zum Austausch über ihre Pflegesituati-
on und ihre täglichen Schwierigkeiten in der Betreuung und Ver-
sorgung ihrer demenzerkrankten Familienmitglieder.
Auch wenn sie bisher noch nicht bei uns waren, sind Sie ganz
herzlich eingeladen. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, bei Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Karin Jacobs, Caritas Kontaktzentrum für
Demenz und Hospiz, 06835/ 4022.

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung Bund
Auskunft und Beratung in Fragen der Rentenversicherung erhalten
Versicherte in den Sprechstunden des Versichertenberaters der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Herrn Manfred Kewenig,
Akazienweg 5, 66663 Merzig-Brotdorf, jeweils mittwochs von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. In dieser Zeit können auch Rentenan-
träge gestellt werden. Telefonische Terminvereinbarung unter der
Telefonnummer 06861/5990 möglich.

Kulturtreff
Losheim am See



Kindergarten

Kindergarten Villa Regenbogen, Losheim
Alleh hopp, die Villa Regenbogen steht Kopp, unter diesem Motto
fand im Kindergarten Losheim die diesjährige Faschingsparty am
Fetten Donnerstag statt. Edle Ritter, vornehme Prinzessinnen, wil-
de Cowboys, Indianer, bunte Clowns und gefährliche Piraten
marschierten in bester Fastnachtslaune in den buntgeschmückten
Festsaal.

Schulnachrichten

Info-Abend am BBZ Hochwald
Schullaufbahnberatung – berufliche Orientierung – Anmeldung
Das BBZ Hochwald lädt Eltern u. Schüler für Donnerstag, 8. März
2007 in der Zeit von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr zu einer umfas-
senden und unverbindlichen Informationsveranstaltung mit Schul-
laufbahnberatung, beruflicher Orientierung, Elternsprechtag und
Einzelberatung ein.
Dabei besteht auch die Gelegenheit, Unterrichtsinhalte, Lehrplä-
ne, Klassenräume und Funktionssäle zu besuchen.
Insbesondere werden auch die neueren Schulformen, wie die
Fachoberschule Wirtschaft und die Fachoberschule Tourismus im
Vergleich angeboten und vorgestellt. Auch zum neuen Ausbil-
dungsberuf „Kaufmann/Kauffrau für Touristik u. Freizeit“ werden
gerne Informationen angeboten.
Neben der Schulleitung stehen Ihnen alle Fachlehrer zur Beratung
zur Verfügung. Zeitgleich findet auch für alle interessierten Eltern
ein Elternsprechtag statt.
Das Sekretariat das BBZ Hochwald ist an diesem Abend geöffnet
und nimmt gerne Ihre Anmeldungen entgegen.

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft
Losheim/Bachem/Rimlingen
für die Woche vom 1. 3. – 7. 3. 2007 
Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist Montag – Freitag von 10.00 – 12.00
Uhr und Montag – Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr besetzt. 
Tel.: 993066, Fax: 993064 
Gemeindereferentin Dagmar Hack-Selzer: Tel. 993065 
E-Mail: pfarramt-losheim@gmx.de 

KGQuirin@aol.com 
peter-alt@gmx.de 

Ferienfreizeiten 2007 
Für die Ferienfreizeit für Jugendliche von 13 – 18 Jahren in die
Bretagne/Frankreich sind noch einige Plätze frei, Anmeldezettel
liegen in den Kirchen aus. 
Erstkommunionvorbereitung: Katechetentreffen ist montags um
10.00 Uhr in Bachem und mittwochs um 20.00 Uhr in Losheim im
Pfarrsaal.
Fastenpredigt: Herzliche Einladung zu den Fastenpredigten an
jedem Fastensonntag, jeweils um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Peter u. Paul, Losheim. In einem Predigtgottesdienst soll der Frage
nachgegangen werden: „Was ist der Mensch“ (Psalm 8,5). Hier-
bei werden 5 Aspekte unseres „Menschseins“ ins Blickfeld ge-
nommen: geschaffen – verstoßen – erlöst – geheilt – geliebt. 
Der Weltgebetstag der Frauen am beginnt Freitag, 2. 3., um
17.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche in Los-
heim; anschl. Beisammensein im Saalbau. 

Pfarreiengemeinschaft 
Britten – Waldhölzbach
Telefon: 06872 – 2214/ Fax: 887302 / 
E-Mail: Smedardus@aol.com
Öffnungszeiten: Pfarrbüro Britten
donnerstags: von 15.00 Uhr  bis 17.00 Uhr
freitags: von 10.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde 
Wadern-Losheim                              
Gottesdienste
Gottesdienste zum Weltgebetstag der Frauen am Fr., 2. 3. 2007:
In diesem Jahr haben Frauen aus Paraguay die Liturgie für den
Weltgebetstag vorbereitet. Die Gottesdienste zum Thema „Unter
Gottes Zelt vereint“ mit anschließendem gemütlichen Beisammen-
sein werden gefeiert in Wadern um 18.00 Uhr im Evangelischen
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Für beste Stimmung sorgte die Band Crazy Hurricans, die mit
ihren tollen Fastnachts- und Bewegungsliedern die Kinder und ihre
Erzieherinnen vom Hocker riss, und sie zum Tanzen und Nachah-
men animierte.
Als dann königlicher Besuch über den, vor dem Kindergartenein-
gang, roten Teppich stolzierte, begrüßten alle Kinder Prinzessin
Brigitte II. und ihren Gemahl Prinz Hermann I., sowie das Kinder-
prinzenpaar Prinzessin Charlotte I. und Prinz Marcel I. mit Luft-
schlangen und Trompeten. Nachdem die königlichen Hoheiten
mit einem karnevalistischen Gedicht von den Kindern und ihren
Erzieherinnen empfangen wurden überreichte man Prinzessin Bri-
gitte den goldenen Schlüssel und übergab den edlen Herrschaften
das Kommando.

Als dann die Mittagszeit herannahte, verabschiedeten sich die
Tollitäten von den Kindern, um am Nachmittag ihre königlichen
Termine wahrnehmen zu können. An der, eigens für den Fetten
Donnerstag aufgebauten Bar, konnten sich die Kinder während
des ganzen Vormittags mit Getränken und Gebäck versorgen,
und wer sich noch schminken lassen wollte, der ließ sich in der
Beautyfarm verwöhnen.
Wer nach dem Tanzen und Feiern immer noch gut bei Kräften
war, der konnte sich bei Wettspielen mit seinen Freunden bewei-
sen und dafür einen echten Karnevalsorden ergattern. Für die
müden Tänzer brachte dann das Traumland mit leiser Musik und
Geschichten die ersehnte Entspannung.



Gemeindehaus und in Losheim um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul.   
Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden und Fasten-
essen in Wadern
Am Sonntag, 4. 3. 2007 findet der Begrüßungsgottesdienst für die
neuen Konfirmanden um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche in Wadern
statt. Anschließend laden wir herzlich ein zum Fastenessen ins
Gemeindehaus Wadern. Deshalb findet an diesem Sonntag nur
ein Gottesdienst statt. Alle Gemeindemitglieder aus Losheim, die
gerne am Gottesdienst teilnehmen möchten, aber keine Fahrgele-
genheit haben, bieten wir einen Fahrdienst an. Bitte melden Sie
sich im Gemeindebüro, Tel. 06871/2006 oder bei Pfarrer Till-
man, Tel. 06872/1600. Der Stand der Peruhilfe ist wieder mit
dabei und Herr Jung wird uns über die Arbeit der Peruhilfe infor-
mieren. Ganz herzlich laden wir auch unsere katholischen Mit-
christen zum Fastenessen ein.
Passionsandacht im Gemeindehaus Wadern: Mi., 7. 3., 19.00
Uhr. Pastor Jörn Mayland.
Fasten heißt lernen mit einfachen Dingen glücklich zu sein      
Ökumenische Heilfastenwoche vom 5. – 10. März 2007 im ev.
Gemeindehaus Wadern
Fasten – ganz einfach zu Hause, im Alltag, aber trotzdem mit der
Unterstützung in einer Gruppe Gleichgesinnter und ärztlicher
Begleitung, dazu laden wir ein vom 5. – 10. März 2007. Nach
den abendlichen Veranstaltungen bleibt noch genügend Zeit zum
Gespräch und Erfahrungsaustausch. Anmeldungen im Gemeinde-
büro, Tel. 06871/2006, oder bei Heidi Bonaventura, Tel.
06871/2958. 
Rahmenprogramm:
Mo., 5. 3.: Gestörter Schlafplatz – gestörte Entgiftung, Einfluss
von Erdstrahlen und Elektrosmog, Referent: Achim Erbel, Thera-
peut und Geopathologe
Di., 6. 3.: Stressbewältigung in Familie und Beruf, Therapeutin
Karin Maria Smeets, Coach für Persönlichkeitsbildung
Do., 8. 3.: Körperarbeit und Entspannungsübungen mit Elisabeth
Oswald, Yogalehrerin
Fr., 9. 3.: Kostaufbau und gesunde Ernährung mit Konrad Thome,
Heilpraktiker
Sa., 10. 3.: Gemeinsames Fastenbrechen (Uhrzeit nach Abspra-
che)
Alle Abendveranstaltungen finden um 19.00 Uhr statt.
Bethelsammlung vom 5. – 10. März 2007
In der Zeit vom 5. – 10. März 2007 sammeln wir wieder für Be-
thel. Abgabestellen sind das Ev. Gemeindehaus in Wadern, Krä-
wigstr. 21 und das Gemeindezentrum in Losheim, Hunsrückstr.
34. Tüten erhalten Sie nach den Gottesdiensten oder zu den Büro-
zeiten im Gemeindebüro!
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die v. Bodelschwinghschen
Anstalten Bethel sowie die Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim.
Termine
Meditativer Tanz: Sa., 3. 3., von 14.00 – 18.00 Uhr im Gemein-
dezentrum in Losheim
Konfirmandenunterricht für die neuen Konfis in Wadern: Di., 6.
3., 15.45 – 17.15 Uhr im Gemeindehaus Wadern
Konfirmandenunterricht für diesjährige Konfirmanden in Losheim:
Di., 6. 3., 17.30 Uhr im Gemeindezentrum.
Konfirmandenunterricht diesjährige Konfis in Wadern: Mi., 7. 3.,
17.30 Uhr im Gemeindehaus Wadern.
Konfirmandenunterricht neue Konfirmanden in Losheim: Mi., 7.
3., 17.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
Chorprobe: Mi., 7. 3., 19.30 Uhr in Wadern.
Pastor Jörn Mayland ist zu erreichen unter Tel. 06806/307123.
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung im Gemeindebüro!
Pfarrer Thomas Tillman erreichen Sie unter Tel. 06872/1600
oder im Pfarrhaus in Losheim, Im Haag 63a. 
Das Gemeindebüro ist Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 –
11.30 Uhr besetzt. Außerdem dienstags in der Zeit von 15.00 –
17.00 Uhr. Tel. 06871/2006 und Fax: 06871/8154. 

Freie Christengemeinde KdöR (BFP)
Merzig, Waldstr. 2 – 4
Samstag, 3. 3. 2007
Um 18.00 Uhr beginnen wir den Gottesdienst mit Lobpreis und
Anbetung. „Komm und erlebe Gottes Gegenwart!“. Wir freuen

uns auf Ihr Kommen. Infos gibt es unter 06872/8417.
Dienstag, 6. 3. 2007
Um 19.00 Uhr starten wir mit dem Bibelgesprächskreis: „Seid
barmherzig, wie auch euer Vater im Himmel barmherzig ist!“
Jeder ist herzlich eingeladen. Infos erhält man unter
06872/8417.

Sonstige Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen 
Königreichsaal Merzig, Am Tierpark, Tel.: 0 68 61 / 8 83 86 
Sonntag, 4. 3. 2007 
9.30 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Trägst du das ‘Kennzeichen’ zum
Überleben?“ 
10.25 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms vom 15. 1.
2007: „Anderen helfen, sich an die Lehre der Bibel zu halten.“ 
Dienstag, 6. 3. 2007 
18.00 Uhr Versammlungsbuchstudium: „Jesu Ermunterung an die
Christen in Smyrna.“ 
Donnerstag, 8. 3. 2007 
19.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule, Lehrkurs für Verkün-
diger des Wortes Gottes, u. a. „Wovon ist echtes Glück abhän-
gig?“ 
19.50 Uhr Dienstzusammenkunft, Ansprachen und Demonstratio-
nen über die praktische Anwendung von Gottes Wort, u. a. „Uns
ist ein Schatz anvertraut.“ 
Königreichssaal Wadern-Nunkirchen, Klosterstr. 25 
Sonntag, 4. 3. 2007 
9.30 Uhr Öffentlicher Vortrag: „Die Erde wird für immer bestehen
bleiben.“ 
10.25 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturms (Thema wie
Merzig) 
Dienstag, 6. 3. 2007 
19.00 Uhr Versammlungsbuchstudium 
Freitag, 9. 3. 2007 
19.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 
19.50 Uhr Dienstzusammenkunft 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind
jederzeit willkommen. Internet: www.jehovaszeugen.de 

Politische Parteien

CDU – Gemeindeverband Losheim am See
CDU Senioren-Union – Kreisverband Merzig-Wadern
Informationsveranstaltung „Reise nach Kroatien“
Auch im Jahre 2007 wollen wir vom 11. bis 18. Oktober eine gut
organisierte Reise mit vielen Höhepunkten durchführen.
Unser Ziel ist Kroatien, ein Land mit mittelmeerländlicher Schön-
heit und faszinierendem Kulturerbe.
Auch dieses Mal wollen wir allen Interessierten die geplante Reise
in Wort und Bild vorstellen.
Hierzu laden wir für Mittwoch, 7. 3. 2007, 16.00 Uhr ins Hotel
Rœmer nach Merzig recht herzlich ein.

SPD-Gemeinderatsfraktion
Termin 7. März 2007
Die SPD-Gemeinderatsfraktion trifft sich am 7. 3. 2007 um 19.00
Uhr am Stausee im „Maison au Lac“ zur Abstimmung und Bera-
tung der anstehenden Haushaltsaufstellungen für den Doppelhaus-
halt 2007/2008. Neben der Haushaltsberatung sollen auch aktu-
elle Themen der bisherigen Ausschusssitzungen und der anstehen-
den Gemeinderatssitzung angesprochen werden. Neben den
Fraktionsmitgliedern sind auch die SPD-Ortsvorsteher, der
Gemeindeverbandsvorstand, sowie alle interessierten Mitglieder,
welche sich konstruktiv einbringen möchten, herzlich eingeladen.
Wegen der Wichtigkeit der anstehenden Beratungen bitte ich sich
den Termin unbedingt vorzumerken und teilzunehmen. Aufgrund
des zu behandelnden Themenblocks soll die Sitzung pünktlich um
19.00 Uhr beginnen. Unser Bürgermeister Lothar Christ wird
ebenfalls an den Beratungen teilnehmen.
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Vereine und Verbände
Gesamtgemeinde

Arbeiterwohlfahrt – 
Gemeindeverband Losheim am See
Fahrt nach Berlin vom 29. 4. bis 4. 5. 2007
Der AWO-Gemeindeverband Losheim hat wieder eine Omnibus-
fahrt nach Berlin organisiert. Zusatzfahrten und Besichtigungen
sind vorgesehen mit Stadtrundfahrt, Spreewald, Tropicals-Islands,
Potsdam und Reichstag. Für die Reiseteillnehmer wurde das Park-
Inn-Hotel am Alexanderplatz gebucht mit Frühstücksbüffet. Auch
Nichtmitglieder können gerne teilnehmen. Wenden Sie sich bitte
für das vollständige Proramm und weitere Fragen an die Reiselei-
tung Karl Meyer, Telefon 06872/2116.

Jagdschein bitte nicht vergessen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kuhn W., 06872/2187
Gleser W., 06872/7942

Kneipp-Verein Losheim
Wanderungen
Am Sonntag, dem 4. 3. 2007 wandern wir durch den „Lückner“
über den Geisweilerhof in Richtung Michelbach. Zu dieser Wan-
derung laden wir die Wanderfreunde herzlich ein; Treffpunkt ist
wie üblich um 14.00 Uhr am Carl-Dewes-Platz in Losheim, um
von dort zum Ausgangspunkt der Wanderung zu fahren. Nicht-
mitglieder sind gerne willkommen! Mitfahrgelegenheit ist mög-
lich, Kostenbeitrag 3,50 €.
Singkreis
Der Singkreis trifft sich zum nächsten Liedersingen am Montag,
dem 5. 3. 2007 um 17.00 Uhr im kleinen Pfarrsaal.
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Möbelbasar der Arbeiterwohlfahrt 
in Losheim

In der Saarlouiser Straße 16 in 66679 Losheim befindet sich der Möbel-
basar der Arbeiterwohlfahrt. Telefon (06872) 7666

Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 8.00 bis 16.00 Uhr, freitags
8.00 bis 14.00 Uhr

Es werden gebrauchte (auch leicht beschädigte) Möbel abgeholt, von Fach-
und Hilfskräften wieder hergestellt und an Bedürftige abgegeben.

Polsterwaren sollten sich in einem Zustand befinden, der eine Weitergabe
rechtfertigt. Haushaltsgegenstände, auch Kleider, werden ebenfalls entge-
gengenommen. Wir würden uns freuen, wenn von diesem Angebot reger
Gebrauch gemacht würde.

Abstellen von Möbeln und Sonstigem ist ohne Absprache nicht erlaubt.

Unsere Begegnungsstätte ist am ersten Dienstag eines Monats von 15.00
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. ALLE sind uns willkommen.

Hegering Losheim
Das Schießen der Jahreschießnadel findet am Sonntag, den 4. 3.
2007 von 9.00 – 12.00 Uhr auf den Schießständen des Jäger-
heimes in Saarwellingen statt.
Geschossen wird mit Büchse und Flinte. Flinte kann gestellt wer-
den.
Darüber hinaus kann zu folgenden Schießzeiten ein Schießnach-
weis erlangt werden:
Mo./Mi./Fr. von 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr
Sonntags von 9.00 – 12.00 Uhr.
Die Bescheinigung wird durch die Standaufsicht (Herrn Berthold
Koch) erteilt.

Einladung zur Mitgliederversammlung
des BUND Losheim e. V.
am 7. März 2007
Hubertushof Losheim am See, Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Rechenschaftsbericht des Vorstandes
Kassenbericht und Ergebnis der Kassenprüfung
Wahl eines Versammlungsleiters
Aussprache über die Berichte
Entlastung des Vorstandes
Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
Erläuterung der Aktivitäten 2007
Organisation zur Amphibienwanderung 2007
Projekte: Galerie der Bäume des Jahres

Grüner Wall im Westen
Luchsprojekt
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Bachem

Ortsvorsteher: Stephan FRANK Tel. 88 85 79
Naturschutzbeauftragter: Herbert THIERY Tel. 79 89

Pfarrei St. Willibrord 
Gottesdienstordnung für die Zeit vom 1. 3. – 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
8.00 Uhr Wortgottesdienst  für das 1. Schuljahr
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 2. 3. 2007
Herz-Jesu-Freitag
Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr hl. Messe
1. Jahrgedächtnis für Wilhelm Schulte
Sonntag, 4. 3. 2007
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei/Filiale
9.00 Uhr Hochamt 
14.30 Uhr Taufe des Kindes Lukas Jung

Feuerwehr
Löschbezirk und Feuerwehrverein

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Löschbezirks findet
nicht am Sonntag sondern am Samstag, 3. 3. 2007, um
18.00 Uhr im Café Becker statt.

Hierzu sind die Mitglieder der Jugendwehr, der aktiven
Wehr sowie die Mitglieder der Altersabteilung eingela-
den. Im Anschluss, gegen 18.30 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung des Feuerwehrvereins statt. Hierzu
sind die Mitglieder des Vereins eingeladen.

Am Sonntag, 11. 3. 2007, 10.00 Uhr, können bei Bedarf im
Gerätehaus Polo- und T-Shirts anprobiert werden.



Motorsportfreunde 
Vorbericht zur Rallye Unterland Hohenlohe am 3. 3. 2007
Die mit uns befreundeten schwäbischen Rallyekollegen aus Öhrin-
gen richten zum 18. Mal die „Wertungsfahrt Unterland Hohen-
lohe“ aus. Die Veranstaltung findet rund um Pfedelbach statt. Start
des ersten Fahrzeuges ist ab 12.01 Uhr und Ziel ist ab 16.30
Uhr. Gefahren werden 6 Wertungsprüfungen.
Wer nicht soweit fahren möchte der kann auch zu unseren belgi-
schen Nachbarn fahren. Hier findet an diesem Wochenden bei
Spa-Francorchamps die Rallye „Ardenne Bleue“ statt. Dort gibt es
noch WRC´s und die neuen S2000 Klasse zu bestaunen. 

Musikverein 
Unsere nächste Probe findet am Montag, dem 5. März, statt. Soll-
test Du nicht teilnehmen können, dann melde Dich bitte bei unse-
rem 1. Vorsitzenden Wendelin Scheid ab. 

SSV
Ergebnisse vom Wochenende
B1-Jgd. – 1. FC Saarbrücken, 2:2
Torschützen: Julian Bidon, Fabian Blaß
Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 3. 3. 2007
15.15 Uhr, E-Jgd. SSV Bachem – Primsweiler
Sonntag, 4. 3. 2007
10.30 Uhr, B2-Jgd. SSV Bachem – SG DJK Niederlosheim
10.30 Uhr, B3-Jgd. SG SV Fraulautern – SSV Bachem
13.00 Uhr, B1-Jgd. Bor. Neunkirchen – SSV Bachem
13.15 Uhr, 2. Ma. SSV Bachem – FSV Saarwellingen
15.00 Uhr, 1. Ma. SSV Bachem – FSV Saarwellingen
Die Aktiven der SSV Bachem starten in die heiße Phase der Sai-
son. Am Sonntag, 4. 3. 2007, empfängt die 1. Mannschaft der
SSV um 15.00 Uhr den FSV Saarwellingen. Mit einem Sieg wol-
len sie erfolgreich in die Fortsetzung der Rückrunde starten.
An die Fans und die treuen Zuschauer geht die Bitte, die Spieler
hierbei lautstark zu unterstützen, damit das Unternehmen Klassen-
erhalt auch gelingt.
Das Vorspiel bestreiten um 13.15 Uhr die 2. Mannschaften.

Donnerstag, 1. 3. 2007
16.00 Uhr Pfarrheim Britten: Kinder-Singkreis
Freitag, 2. 3. 2007 
in Losheim
17.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen
Montag, 5. 3. 2007
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion
Dienstag, 6. 3. 2007
19.30 Uhr Pfarrheim Britten: Bibel teilen
Mittwoch, 7. 3. 2007
18.00 Uhr Kreuzweg

Feuerwehr 
Familienabend am 3. 3. 2007
Am Samstag, dem 3. 3. 2007, findet unser diesjähriger Familien-
abend statt. Beginn ist um 20.00 Uhr in gewohnter Manier beim
Chef. Hierzu sind alle aktiven Feuerwehrleute sowie alle Mitglie-
der der Altersabteilung mit Begleitung recht herzlich eingeladen.
1. Übung am 7. 3. 2007
Am Mittwoch, den 7. 3. 2007, findet um 19.30 Uhr unsere 1.
praktische Übung für dieses Jahr statt. Um pünktliches Erscheinen
wird gebeten.

Amt l .  Bekann tmachungsb la t t  de r  Gemeinde Loshe im am See,  Ausgabe 9/2007 31

Bergen

Ortsvorsteherin: Mechtild KREWER Tel. 10 85
Naturschutzbeauftragter: Gottfried HAUCH Tel. 37 14

Kinderolympiade
Hallo Kid`s, es ist mal wieder so weit.
Am Sonntag, dem 4. März 2007, findet die diesjährige
Kinderolympiade in der Mehrzweckhalle in Bachem statt.
Wir starten um 14.00 Uhr.
Mitmachen können alle Kinder aus Bachem und Umge-
bung bis 14 Jahre.
Es winken wieder tolle Preise. Die Siegerehrung findet
gegen 18.00 Uhr statt.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich der KV „Die Föösgeckischen“

Karnevalsverein

Filialkirche Herz-Jesu  
Gottesdienste vom 28. 2. 2007 bis 7. 3. 2007
Mittwoch, 28. 2. 2007
18.00 Uhr Kreuzweg

Am Sonntag, 4. März 2007 findet um 15 Uhr die Jahres-
hauptversammlung im Bürgerhaus statt. Es stehen die
Neuwahlen des Vorstandes an.  
Neben Kaffee und Kuchen gibt es noch eine kleine Foto-
schau unserer letzten Veranstaltungen. Wir bitten um eine
rege Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein

Britten

Ortsvorsteher: Günter LUDWIG Tel. 68 30
Naturschutzbeauftragter: Horst EHRLICH Tel. 21 36

Mitteilung des Ortsvorstehers
Dorffest 2007
Am Freitag, 2. März 2007, findet um 19.30 Uhr im Restaurant
„Zum Jungenwald“ eine Sitzung der am Dorffest teilnehmenden
Vereine statt. Ich bitte die Vereine, zu diesem Termin einen kompe-
tenten Vertreter zu entsenden.

Günter Ludwig
Ortsvorsteher

Pfarrkirche St. Wendalinus 
Gottesdienste vom 28. 2. 2007 bis 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
16.00 Uhr Pfarrheim Britten: Kinder-Singkreis
18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag, 2. 3. 2007 
in Losheim
17.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen
Samstag, 3. 3. 2007
19.00 Uhr hl. Messe 
Zählung d. Gottesdienstbesucher
Dienstag, 6. 3. 2007
9.30 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Kreuzweg
19.30 Uhr Pfarrheim Britten: Bibel teilen



Christlicher Pfadfinderbund Saar
Stamm Grimburg, Britten
Gruppenstunden:
Sippen Luchse (14 – 16 J.), Füchse (11 – 15 J.) und Leoparden (8
– 12 J.):
Mittwoch, 28. 2. 2007, von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sippen Schwarzwölfe (14 – 16 J.), Milane (12 – 15 J.) und Mur-
meltiere (7 – 11 J.): 
Donnerstag, 1. 3. 2007, von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sippe Wiesel (ab 18 J.):
Freitag, 2. 3. 2007, ab 18.30 Uhr
Sippen Elche (10 – 13 J.) und Wisent (9 – 12 J.):
Montag, 5. 3. 2007, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Älterenschaftsrunde (ab 16 J. + Sippenführer):
Montag, 5. 3. 2007, ab 20.00 Uhr 
Alle Termine am Pfadfinderheim Hundscheiderweg.
Weitere Informationen bei Bene Scherer, 06872/887194.
Elternfreundeskreis der Brittener Pfadfinder: 
Kontaktadresse Edith und Hans-Jürgen Thieser, 06872/6439

KfD
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag
„Unter Gottes Zelt vereint“
Aus Paraguay kommen in diesem Jahr die Texte. Alle Christen
sind eingeladen am 2. März um 17.00 Uhr in der Kirche in Los-
heim diesen ökumenischen Gottesdienst mitzufeiern.
Für Mitfahrgelegenheiten bitte bei Irmgard Fischbach, Tel. 6141
oder einer der Vorstandsfrauen melden.

Die Punkte erspielten: Karsten Brausch 2x, Michael Brill, Frank
Schulligen, Michael Kall, Florian Thome und Eric Brinkers je 1x
sowie die Doppel Brill/Brinkers und Schulligen/Thome
TTG Dillingen 1 – Herren 1, 9:2
Beim vorgezogenen Spiel in Dillingen war man chancenlos und
musste die klare Überlegenheit des Gegners anerkennen.
Die Punkte erspielten: Michael Brill und Florian Thome je 1x
TTC Ensdorf 1 – Herren 2, 9:3
Beim Tabellennachbarn konnte man wegen mehrfachem Ersatz
den Erfolg der Vorrunde leider nicht wiederholen und musste eine
deutliche Niederlage hinnehmen.
Die Punkte erspielten: Norbert Seibel, Holger Bischoff und Chris-
toph Becker je 1x
TTV Orscholz 1 – Herren 3, 9:1
In Orscholz war unsere Dritte ohne jede Chance. Nur unser Routi-
ne-Doppel Schulligen/Ewerhardy konnte einen Ehrenpunkt errin-
gen.
Die Punkte erspielten: Das Doppel Schulligen/Ewerhardy
Jungen 1 – SF Bietzen-Harlingen 2, 6:3
Weiterhin ungefährdet agieren unsere Jungen und waren auch in
Bietzen klar überlegen. Wieder einmal konnte Matthias Nicola
durch 2 Siege überzeugen.
Die Punkte erspielten: Matthias Nicola 2x, Boris Wiegand,
Andreas Berle und Matthias Gorges je 1x sowie das Doppel Wie-
gand/Nicola.
Am Samstag, den 3. 3. 2007, kommt es zu nachfolgenden
Begegnungen:
TTG Dillingen 1 – Herren 1 (wurde bereits am 22. 2. 2007 aus-
getragen)
Herren 2 – TTG Fremersdorf-Gerlfangen 1
Herren 3 – JC Wadrill 2
Jungen 1 – JC Wadrill 1

Turnverein
Lauftreff für Kinder ab 7 Jahre
Montags und freitags um 15.00 Uhr – Treffpunkt am Sportplatz
Ansprechpartner: Denise Leinen, Tel. 6777
Fit für den Frühling – fasten und bewegen
Dienstags: 16.30 Walking

Treffpunkt alte Volksbank
Mittwochs: 19.30 – 20.30 Uhr Turnen

Rücken- und Muskeltraining „50 Plus“
20.30 – 21.30 Uhr Aerobic
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Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, den 4. März um 16.00 Uhr findet unsere Gene-
ralversammlung im Lokal „Café Wagner“ statt. Hierzu sind
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht des Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Kassiererin
8. Planung für 2007
9. Verschiedenes

Imbiss, anschließend Vortrag von Dr. Potempa über Heilkräu-
ter und ihre Wirkung

Obst- und Gartenbauverein

Sportverein
Abteilung: AH Britten-Hausbach
Teilnahme am AH-Gemeindepokalturnier der Gemeinde Losheim
Wir erreichten beim AH-Gemeindepokalturnier vom vergangenen
Wochenende den vierten Platz. 
Nächstes Spiel
Unser nächstes Spiel findet am 10. 3. 2007 in Britten gegen die
AH aus Besseringen statt. Anstoß: 18.00 Uhr.
Training
Das Training der AH findet am  Donnerstag, dem 1. 3. 2007, ab
18.30 Uhr noch einmal der Sporthalle in Saarhölzbach statt.

TTC
Spiele am vergangenen Wochenende
Herren 1 – SV Saar 05 Saarbrücken 2, 9:3
Gegen den Mitkandidaten im Abstiegskampf war man über das
gesamte Spiel gesehen ungefährdet und konnte 2 wichtige Punkte
einfahren.

Hausbach

Ortsvorsteher: Friedhelm SCHULER Tel. 45 50
Naturschutzbeauftragter: Michael BOUILLON Tel. 42 56

Filialkirche Hl. Brigitta
Gottesdienste vom 28. 2. 2007 bis 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
16.00 Uhr Pfarrheim Britten: Kinder-Singkreis
Freitag, 2. 3. 2007 
in Losheim 
17.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen
Samstag, 3. 3. 2007 
Silberner Sonntag
17.30Uhr hl. Messe 
Zählung d. Gottesdienstbesucher
Montag, 5. 3. 2007
9.00 Uhr hl. Messe
anschl. Krankenkommunion
Dienstag, 6. 3. 2007
19.30 Uhr Pfarrheim Britten: Bibel teilen
Mittwoch, 7. 3. 2007
18.30 Uhr Kreuzweg



Feuerwehr  
Aktivwehr
Unsere nächste Übung findet am Samstag, dem 3. März 2007,
statt. Wir treffen uns wie gewohnt um 18.00 Uhr am Gerätehaus.
Jugendwehr
Am Montag, 5. März 2007, fahren wir zusammen in „DAS BAD“
nach Merzig. Dazu treffen wir uns um 17.00 Uhr am Gerätehaus.
Vergesst eure Schwimmsachen nicht. 

Musikverein 
Bunter Abend:
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Besuchern des
gemeinsamen „Bunten Abends“ des Musikvereins und der Gym-
nastikgruppe Hausbach. Sie sorgten für eine frohe Fastnachtsstim-
mung im Bürgerhaus und entlohnten mit ihrem reich gespendeten
Applaus alle Akteure für die intensive Probearbeit vor der Veran-
staltung. 
Ferner gilt der Dank allen Akteuren, allen Trainern, allen Helfern
vor, während und nach der Veranstaltung, allen Musikern, unse-
rem Conférencier, dem Filmteam und allen anderen, die zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
Bilder des „Bunten Abends“ können auf der Internetseite www.mv-
hausbach.de gefunden werden.
Probe:
Unsere nächste Probe findet am kommenden Freitag ab 19.30
Uhr im Bürgerhaus statt.

Schützenverein
Rundenkampfergebnis Gewehr
Hausbach 1 – Bous 1, 1388 : 1471 Ringe
Einzelergebnisse: Klaus-Uwe Ewerhardy 380 Ringe, Ralf Dillen-
burger 363 Ringe, Stefan Barth 360 Ringe und Michael Schmitt
285 Ringe.
Hausbach 2 – Orscholz 2, 1368 : 1278 Ringe
Einzelergebnisse: Michael Schilz 360 Ringe, Luzian Schmitt 344
Ringe, Ernst Ewerhardy 333 Ringe und Dietmar Kerwer 331 Rin-
ge.
Nächster Rundenkampf am 3. 3. 2007
Pistole 1: Hausbach – Wadgassen
Vorankündigung
Unsere Generalversammlung findet am Samstag, den 24. 3.
2007, statt. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 4. 3. 2007
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei/Filiale
8.45 Uhr Kindermesse
10.00 Uhr Hochamt für Pfarreiengemeinschaft
anschl. Taufe des Kindes Cedric Leistenschneider
18.00 Uhr Fastenpredigt
Montag, 5. 3. 2007
18.30 Uhr Volksrosenkranz
19.00 Uhr hl. Messe
Dienstag, 6. 3. 2007
8.00 Uhr hl. Messe
19.00 Uhr Anbetung der Göttlichen Barmherzigkeit
Krankenkommunion: Donnerstag, 1. 3., ab 14.00 Uhr; Freitag,
2. 3., ab 10.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Für die Herrichtung der Räumlichkeiten bitten wir unsere Helfer ab
15.00 Uhr in der Nikolaus-Voltz-Grundschule zu erscheinen. 
Am Dienstag, 6. 3. 2007, findet in der Zeit von 17.00 bis 20.30
Uhr in der Grundschule Losheim ein Blutspendetermin statt. Hierzu
laden wir alle Mehrfachspender (18 bis 68 Jahre) und auch Erst-
spender (18 bis 59 Jahre) herzlich ein. Mit Ihren Blutspenden hel-
fen Sie Leben retten.

Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Am Freitag, dem 2. 3. 2007, fahren wir nach Dillingen in die Eis-
sporthalle zum Schlittschuhlaufen. Hierzu treffen wir uns bereits
um 17.45  Uhr an der Feuerwache Losheim. Wer Schlittschuhe
besitzt, soll diese bitte mitbringen.

Gehöferschaft
Die diesjährige Generalversammlung der Gehöferschaft Losheim
findet am Freitag, 16. 3. 2007, um 19.00 Uhr im Gasthaus
„Hubertushof“ statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht für das Wirtschaftsjahr 2006
3. Wirtschaftsplan 2007
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Grundstücksangelegenheiten

10. Verschiedenes
Der Rechenschaftsbericht für 2006 bzw. der Wirtschaftsplan
2007 liegen ab dem 28. Februar 2007 beim Vorsteher zur Kennt-
nisnahme aus.

Karnevalsgesellschaft 
Tanzturnier Rohrbach 
Erfolgreiche Teilnahme unserer Tanzgruppen
Die Minikiddis konnten mit ihrem tollen Piratentanz ebenso über-
zeugen wie die Schautanzgruppe Barbie’s, die mit ihrem Schau-
tanz „Karussell“ gezeigt haben, wie fleißig in den letzen Mona-
ten gearbeitet und trainiert wurde. 
Vereinsabend 
Der erste KG-Vereinsabend findet am Mittwoch, 7. 3. 2007, ab
20.00 Uhr im Vereinsheim der KG Rot-Weiß Losheim statt. Bei
diesem Treffen können Erfahrungen und Meinungen ausgetauscht
werden und man kann sich vereinsintern in lockerer Atmosphäre
ein bisschen besser kennen lernen. Der Vorstand freut sich auf
Euer Kommen. 
Mi carême – Fastnacht in Frankreich 
Die KG Rot-Weiß besucht die Kappensitzung des Club Carnava-
lesque „Le Windbeutel“ in Creutzwald/Frankreich am Samstag,
24. März 2007, in der Halle BALTUS Le Lorrain (Stadtzentrum, in
der Nähe des Schwimmbades). Mit einem internationalen Pro-
gramm erwarten Prinz Christophe I. und seine Lieblichkeit Prinzes-
sin Christelle I. die Besucher. 
Die Veranstaltung beginnt um 20.11 Uhr. Wir fahren selbst mit
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Losheim

Ortsvorsteher: Hermann-Josef SCHMITT Tel. 9 13 17
Naturschutzbeauftragter Peter KLASEN 
und Gerhard DAEGES Tel. 36 36 / 73 30

Pfarrei St. Peter und Paul 
Gottesdienstordnung für die Zeit vom 1. 3. – 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 2. 3. 2007
Herz-Jesu-Freitag
Weltgebetstag der Frauen
8.00 Uhr Schulmesse mit eucharistischem Segen
17.00 Uhr Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
Samstag, 3. 3. 2007
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei
19.00 Uhr Vorabendmesse
1. Jahrgedächtnis für Theresia Matthis; Juliane Schenkel u. Peter
Helfen



den Autos. Die Mitfahrer in Kostüm oder Uniform (Elferrat) haben
freien Eintritt zu dieser Veranstaltung. Die Barbie’s werden im Pro-
gramm auftreten und ihren aktuellen Schautanz zeigen. Verbindli-
che Anmeldungen bitte an Christof Röder bis Samstag, 10. März,
unter coach@kglosheim.de 

Kegelsportclub
Spielergebnisse
Liga Nord
KSC Losheim 1 – KSC Beckingen 1
3.948 : 4.000 / 0:3 – 26:29
bester Einzelkegler: Stefan Petzold 857 Holz
Spielpaarungen
Samstag, 10. 3. 2007
17.00 Uhr, KSC Hüttersdorf 2 – KSC Losheim 1 

Beide profitierten sicher auch ein bisschen vom Pech der Favoriten-
Teams, die bereits vor Rallye-Ende die Segel streichen mussten. Auf
Platz 2 landet das Subaru Impreza Team Armin Sommer und Vick
Braun vor Ihren Markenkollegen Jürgen und Sina Carabin.
Für die drei Teams des MSC Losheim lief es unterschiedlich. Auf
Platz 14 landeten Patrick Anglade und Stefan Clemens mit ihrem
Opel Astra GTC, knapp vor Dieter Anglade und Norman Groß
(VW Golf) auf Platz 19. Auf WP 4 versagte beim dritten Loshei-
mer Team Marco Wagner und Peter Mohm, bei ihrem ersten Ein-
satz überhaupt, das Getriebe des Peugeot 205.
Trotz des nicht gerade optimalen Wetters kamen hunderte
Zuschauer zu den beiden Wertungsprüfungen auf der „Wahlener
Platte“ um spannenden Rallyesport hautnah zu erleben. Auf der
abschließenden Siegerehrung wurden neben den Rallyesiegern
auch die Gewinner der Winterpokal-Gesamtwertung geehrt.
Dominik Port aus Wadrill stand dort bereits vor der Rallye „Rund
um Losheim“ als Sieger fest.
Wir möchten uns bei allen Helfern, Sponsoren, Teilnehmern und
Zuschauern bedanken, ohne die eine solche Veranstaltung nicht
möglich wäre.
Alle Ergebnisse und Fotos gibt es unter www.msclosheim.de.  

Musikverein
Probetermin Großes Orchester
Freitag, dem 2. 3. 2007, um 19.45 Uhr im Proberaum „Alte
Schule“
Probetermin „Minikids“
Samstag, dem 3. 3. 2007, um 13.00 Uhr im Proberaum „Alte
Schule“
Probetermin „Kids for Harmony“
Samstag, dem 3. 3. 2007, um 14.00 Uhr im Proberaum „Alte
Schule“
Generalversammlung
Am Sonntag, dem 11. 3. 2007, findet im Vereinslokal „Rathausstu-
ben“ unsere diesjährige Generalversammlung statt. Beginn der Ver-
sammlung ist um 18.00 Uhr. Zu dieser Versammlung laden wir alle
Mitglieder des Musikvereins recht herzlich ein. Es ergehen keine
persönlichen Einladungen.
Tagesordnung:
– Begrüßung
– Totenehrung
– Bericht des Vorstandes
– Bericht der Kassiererin
– Aussprache
– Bericht der Kassenprüfer
– Wahl des Versammlungsleiters
– Entlastung des Vorstandes
– Neuwahl des Vorstandes
– Wahl der Kassenprüfer
– Verschiedenes
– Schlusswort

Sportverein
Aktive
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende: 
Testspiel: TuS Schillingen – SV Losheim 1, 1:5 
Torschützen: Schommer Steffen, Schäfer Michael, Andres Chris-
tian, Brausch Freddi 2x 
Am kommenden Wochenende beginnt wieder der normale Spiel-
betrieb der aktiven Mannschaften. 
Wir treffen im heimischen Weiherbergstadion auf unsere Gäste
aus Überherrn. 
Sonntag, 4. 3. 2007, in Losheim 
13.15 Uhr, SV Losheim 2 – SSV Überherrn 2 
15.00 Uhr, SV Losheim 1 – SSV Überherrn 1 
Jugendabteilung
Spiele der kommenden Woche:
Samstag, 3. 3. 2007
14.15 Uhr, F 1 Losheim – Hilbringen
15.15 Uhr, E 1 Orscholz – Losheim 1
15.15 Uhr, D 1 Losheim – Schmelz
15.15 Uhr, D 2 Haustadt – Scheiden 2
16.30 Uhr, C 1 Losheim – Fraulautern in Niederlosheim
16.30 Uhr, A 2 Ensdorf 2 – Losheim
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Info des Monats
März

Wir bieten vom 28. Febr. bis
21. März wieder eine Kommu-

nionausstellung an. Sie können
aus Büchern, CDs oder Devotio-

nalien Geschenke zur Kommunion
auswählen. Oder Sie nehmen sich

den neuen Katalog mit und suchen zu
Hause in Ruhe aus. Durch Ihre Bestel-

lung unterstützen Sie die Bücherei. 
Termine:

Am 23. März findet der Vorlesewettbewerb
in der Bücherei statt.

Am 28. März Märchenabend für Erwachsene unter
dem Motto: Kleider machen Leute (Näheres wird noch
bekannt gegeben)
Zur Information:
Zurzeit läuft der Lesedino-Wettbewerb in unserer
Bücherei für Kinder der dritten bis sechsten Klasse.
Mit dem Kindergarten Villa Regenbogen führen wir
das Projekt: Ich werde bibliotheksfit für Vorschulkinder
durch.
Wir sind der Ansicht: Lesen ist cool!

Das Bücherei-Team 

Öffnungszeiten: Sonntag von 9.30 –12.00 Uhr
Mittwoch von 16.30 –18.30 Uhr

Telefon: 0 68 72 / 5 05 01 02

Motorsportclub 
Clubabend am 2. 3. 2007
Unser nächster Clubabend findet am kommenden Freitag, 2.
März, ab 20.00 Uhr im Seehotel Losheim statt. Wie immer sind
alle Mitglieder und Freunde des MSC Losheim herzlich eingela-
den.
Reiland/Reiland gewinnen Rallye „Rund um Losheim“
Nach 5 Wertungsprüfungen bei schwierigen Wetter- und Stre-
ckenbedingungen gewinnt das Team Dieter und Claudia Reiland
(Mitsubishi Galant VR4) souverän die Rallye „Rund um Losheim“.



Sonntag, 4. 3. 2007
10.30 Uhr, B 1 Bachem – Niederlosheim
10.30 Uhr, B Perl/Besch – Losheim 2 in Perl
G  Losheim
Hallenrunde  in Beckingen
1. Spiel 15.30 Uhr

Turnverein
Abt. Sportabzeichen
Sportabzeichen-Aktion 2006: Urkundenverleihung am 13. März
2007
Im Jahr 2006 haben insgesamt 175 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene erfolgreich an den Sportabzeichenprüfungen teilge-
nommen. Erstmals erhalten dabei auch die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer mit 3 bzw. 4 absolvierten Disziplinen Urkunden im
Rahmen der Aktion „Das Saarland macht den Fitness-Test“.
Zur Verleihung der Urkunden und Abzeichen mit Herrn Bürger-
meister Lothar Christ wird hiermit herzlich eingeladen am Diens-
tag, 13. März 2007, um 17.30 Uhr, Eisenbahnhalle in Losheim.
Weitere Informationen bei Roland Carius, Tel. 6288.
TV Losheim im Internet: 
Unter: www.TV-Losheim.de. finden Sie Informationen über die ein-
zelnen Sparten im TV
Fitness/Skigymnastik:  
Unsere Fitness/Skigymnastik findet jeden Montag, von 20.00 Uhr
bis 21.30 Uhr in der Dr.-Röder-Halle statt. 
Abt. Lauftreff: 
Ergebnis Kreis-Crossmeisterschaften in Oppen vom 4. 2. 2007:
Über die Distanz von 4.280 m zeigte sich Liane Steuer in Best-
form und belegte mit einer Zeit von 20.00 Min. den 1. Platz in
ihrer Altersklasse. 
Anstehende Laufveranstaltungen:
2. Gutsweiherlauf des VfA Neunkirchen am Sonntag, 4. 3. 2007,
über 2 km und 10 km. Beginn 10.00 Uhr. 
Sonntag, 18. 3., Deutsch-Franz. Straßenlauf über Halbmarathon
in Saarbrücken mit Start um 10.00 Uhr. 
Freitag, 23. 3. 2007, finden die Saarl. Schullaufmeisterschaften
wieder hier in Losheim am See statt. 
Sparte Basketball:
Ergebnis Herren vom vergangenen Wochenende 
SG TuS Ensdorf/TV Griesborn – TV Losheim, 52:59 
In einem ganz schwachen Spiel konnten wir uns am Ende glück-
lich aber verdient durchsetzen. Wir fanden zu keiner Zeit des
Spiels zu unserem Spiel, siegten am Ende jedoch durch unsere
gute Verteidigung. Beste Punktesammler waren David Diwersy
und Michael Bauer mit jeweils 14, sowie Torsten Kuhn mit 10
Punkten. 
Termin am kommenden Wochenende 
Samstag, 3. 3. 2007
19.00 Uhr, TV Losheim – TV Lebach 
Dr.-Röder-Halle in Losheim am See 
Wir würden uns natürlich wie immer freuen, einige treue Fans
begrüßen zu dürfen.
Abt. Handball
Spielergebnisse vom Wochenende
Herren 2
HG Saarlouis IV – TV Losheim, 30:20
Tore: Dirk Schulgen 2, Marco Raffaele 2, Giuseppe Raffaele 2,
Gerhard Broßette 1, Arthur Beining 1, Ralf Schumacher 1, Micha-
el Fritzsche 4, Andreas Röder 7
wbl. Jugend C
TV Losheim – SG Wadgassen/Bous, 16:33
Tore: Schneider Svenja 9, Halm Yvonne 1, Jäger Kristina 1, Holz
Natalie 1, Holz Nina 1, Steffen Mary-Ann 3
wbl. Jugend B
TV Losheim – HSG Dudweiler, 40.4
Tore: Focht Kathrin 4, Haas Svenja 1, Beining Lisa 10, Beining
Anna 11, Steuer Anna 14
wbl. Jugend A
SF Rilchingen/Hanweiler – TV Losheim, 20:30
Tore: Kautenburger Andrea 11, Horsch Anna 6, Reinert Caroline
2, Delbé Celine 4, Geib Sabine 4, Lillig Anne 2, Gasper Ina 1
ml. Jugend E
TV Losheim – HSG Friedrichsthal/Bildstock, 19:5

ml. Jugend B
HSG Friedrichsthal/Bildstock – TV Losheim, 28:14
Tore: Schmitt David 5, Lübeck Dirk 5, Becker Philipp 1, Baitinger
Ralf 3
ml. Jugend A
HC Schmelz – TV Losheim, 18:19
Tore: Biertz Christoph 5, Meiers Florian 2, Schuler Sebastian 2,
Scherer Markus 1, Meyer Johannes 5, Väth Stephan 2, Schmitt
David 1
Damen
SV Fraulautern – TV Losheim, 10:10
Tore: Baltes Kathrin 3, Horsch Anna 3, Becker Corinna 2,
Schlindwein Tanja 1, Baltes Sarah 1
Herren 1
HC Überherrn 2 – TV Losheim, 26:26
Spiele am kommenden Wochenende
Mini-Turnier in Schmelz
Am Samstag, 3. 3. 2007, fahren wir zum Turnier nach Schmelz.
Beginn ist um 14.00 Uhr. Abfahrt an der Dr.-Röder-Halle ist um
13.00 Uhr.
Freitag, 2. 3. 2007, Auswärtsspiele
wbl. Jugend A
18.00 Uhr, SC Lebach – TV Losheim (Sporthalle Lebach)
Sonntag, 4. 3. 2007, Auswärtsspiele
ml. Jugend E
9.45 Uhr, JSG Saarbrücken/West – TV Losheim (ATSV Halle
Saarbrücken)
wbl. Jugend C
16.10 Uhr, JSG 1. FC TBS SB 2 – TV Losheim (Bruchwiesenhalle
Saarbrücken)
Samstag, 3. 3. 2007, Heimspiele
Organisation in der Halle: ab 13.45 Uhr bis Ende ml. Jugend B
wbl. Jugend B
14.30 Uhr, TV Losheim – JSG Wadgassen/Bous
ml. Jugend B
15.55 Uhr, TV Losheim – JSG Wadgassen/Bous
Sonntag, 4. 3. 2007, Heimspiele
Organisation in der Halle: ab 9.15 bis 12.45 Uhr ml. Jugend
C1, ab 12.45 bis 14.30 Uhr ml. Jugend C2, ab 14.30 bis
18.00 Uhr wbl. Jugend A, ab 18.00 Uhr bis Ende ml. Jugend A
ml. Jugend D
10.00 Uhr, TV Losheim – SG Brotdorf/Mettlach
ml. Jugend C1
11.15 Uhr, TV Losheim – HSG Dudweiler
wbl. Jugend A
13.30 Uhr, TV Losheim – HC Dillingen/Diefflen
ml. Jugend C2
15.00 Uhr, TV Losheim 2 – TuS Riegelsberg
ml. Jugend A
16.25 Uhr, TV Losheim – HSG Völklingen
Damen
18.00 Uhr, TV Losheim – HSV Püttlingen 3
Herren 2
19.30 Uhr, TV Losheim – HSV Püttlingen 3

Wanderverein
Im Monat März nehmen wir an folgenden Internationalen Volks-
wanderungen teil:
3./4. Wißmannsdorf
3./4. Ludwigshafen
3./4. Wanderfreunde Sitterswald
4. Ettelbrück/Lux.
10./11. Reichstett/Frankr.
11. Mertert/Lux.
17./18. Heusweiler
18. Trier-Ehrang
24./25. Saarburg
24./25. Aschbach
24. Marathon in Kirn-Sulzbach (1. Marathon zum Mara-

thon-Naheland-Cup 2007)
25. Florange/Frankr. (Teilnahme mit Bus; Abfahrt in Los-

heim ab Carl-Dewes-Platz um 8.00 Uhr)
28. St. Julian
28. Schmelz
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31. Illingen (auch 1. 4.)
31. Orscholz (auch 1.4.)
31. Marathon in Hahnstätten (auch 1. 4.)

Schützen: Ralf Tulipan 377 Ringe, Thomas Geib 376 Ringe, Tors-
ten Bies 370 Ringe, Jens Witt 370 Ringe, Armin Jost 367 Ringe
Luftgewehr A-Klasse:
Ebenfalls eine Niederlage musste unsere 2. Mannschaft am ver-
gangenen Wochenende hinnehmen. Gegen den ungeschlagenen
Tabellenführer und zukünftigen Meister aus Reidelbach hatten
unsere ersatzgeschwächten Schützen trotz Normalform keine
Chance und kehrte ohne Punkte heim.
Reidelbach 2 – Mitlosheim 2, 1423 : 1312 Ringe
Schützen: Günther Lauer 346 Ringe, Michael Lauer 343 Ringe,
Johannes Hares 323 Ringe, Simone Johann 300 Ringe
Wettkampftermine:
Sa., 3. März, 17.45 Uhr, LP-A-Klasse: Reimsbach – Mitlosheim
Saarlandmeisterschaften Luftgewehr:
Am kommenden Sonntag, dem 4. März, finden in Winterbach
die diesjährigen Landesmeisterschaften des Saarlandes in der Dis-
ziplin Luftgewehr statt. Von unserem Verein konnten sich die
Schützen Ralf Tulipan und Torsten Bies für diesen Wettbewerb
qualifizieren, in dem sie um 9 Uhr an den Start gehen. 
Vorstandssitzung:
Am Sonntag, den 11. März, findet um 10.30 Uhr unsere nächste
Vorstandssitzung statt, zu der neben sämtlichen Vorstandsmitglie-
dern auch die Mannschaftsführer recht herzlich eingeladen sind.
Pünktliches und vollzähliges Erscheinen werden vorausgesetzt. Im
Verhinderungsfall wird um Abmeldung gebeten.
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Mitlosheim

Ortsvorsteher: Walter LEHNEN Tel. 21 15
Naturschutzbeauftragter: Heinz KRÄMER Tel. 31 98

Information des Ortsvorstehers
Am vergangenen Dienstag fand, wie seit vielen Jahren, der Mit-
losheimer Fastnachtumzug mit dem bekannten Eierschmieren-
essen in der Mitlosheimer Narrhalla, dem Maschinenschuppen,
statt.
Das äußerst schöne Wetter bescherte uns allen einen sehr gut
gelungenen und überaus reichlichen Publikumsandrang aus nah
und fern.
Weit über 20 Wagen und Fußgruppen waren dabei, verstärkt aus
einigen Ortsteilen der Gemeinde Losheim, der Gemeinde
Wadern und Kell am See, als man durch die Straßen zog. Beson-
ders möchte ich mich aber bei der Arbeitsgemeinschaft der Mit-
losheimer Vereine bedanken für ihre Arbeit, die alle Voraussetzun-
gen für das Gelingen erbrachte.
Sie alle werden, so ist jetzt schon bekannt, für das nächste Jahr
zu Fastnachtdienstag, nach Mitlosheim recht herzlich eingeladen.

Walter Lehnen
Ortsvorsteher

Filialgemeinde St. Cosmas u. Damianus
Gottesdienstordnung vom 1. 3. – 7. 3. 2007
Sonntag, 4. 3. 2007
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei/Filiale
10.30 Uhr Hochamt 
Mittwoch, 7. 3. 2007
18.30 Uhr hl. Messe mit Anbetung und sakramentalem Segen
Krankenkommunion: Freitag, 2. März, ab 14.30 Uhr 

Arbeitsgemeinschaft (AG) Mitlosheimer
Vereine und Organisationen
Am Montag, dem 5. März, findet die nächste Sitzung der Arbeits-
gemeinschaft Mitlosheimer Vereine statt.
Treffpunkt: Gasthaus Johann um 19.30 Uhr

Kulturverein
Unsere nächste Orchesterprobe findet am Donnerstag, 1. März
2007, um 19.30 Uhr in unserem Probenraum statt.
Aktuelle Informationen gibt es stets auf unserer Homepage
„www.freewebs.com/kvmitlosheim“!

Schützenverein 
Ergebnisse vom Wochenende:
Luftgewehr Regionalliga:
Beim letzten Heimwettkampf der Saison ließen unsere Schützen
ihre gewohnte mannschaftliche Geschlossenheit missen und muss-
ten sich in einem bis zum letzten Schuss spannenden Wettkampf
äußerst knapp mit nur 2 Ringen den Gästen aus Mangelhausen
geschlagen geben. Während Mangelhausen sich überraschend
stark präsentierte, konnten auf Mitlosheimer Seite lediglich die
Schützen Tulipan und Geib ihre gewohnten Leistungen abliefern.
Mitlosheim – Mangelhausen, 1493 : 1495 Ringe

Generalversammlung
Am Freitag, 2. 3. 3007, findet um 19.30 Uhr im Clubheim
der Spielvereinigung Mitlosheim die nächste Generalver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Bericht des Vorstandes:

a) Vorsitzender Spielvereinigung
b) Jugendleiter
c) Kassiererin
d) Vorsitzender Förderverein der Spielvereinigung

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu Punkten 3. und 4.
6. Beschlussfassung Satzungsänderung
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes

10. Wahl der Kassenprüfer
11. Wahl der Platzkassierer
12. Beratung und Beschlussfassung über Anträge
13. Verschiedenes
14. Schlusswort

Alle Mitglieder sind zu dieser Generalversammlung herzlich
eingeladen.

Spielvereinigung

Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 3. 3. 2007
15.15 Uhr, D2-Jgd. SG TuS Haustadt – SG TuS Scheiden
15.15 Uhr, D1-Jgd. SG SV Losheim – 1. FC Schmelz, in Losheim
16.30 Uhr, C1-Jgd. SG SV Losheim – SG SV Fraulautern, in Nie-
derlosheim
16.30 Uhr, A-Jgd. SG TuS Bisten – SG SpVgg. Mitlosheim, in
Friedrichweiler
2. Mannschaft spielfrei
16.45 Uhr, 1. Ma. SpVgg. Mitlosheim – SV Rissenthal, in Losheim
Sonntag, 4. 3. 2007
10.30 Uhr, B1-Jgd. SSV Bachem – SG DJK Niederlosheim
Abfahrt: 9.00 Uhr



10.30 Uhr, B2-Jgd. SG Perl-Besch – SG SV Losheim, in Perl
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 3. 3. 2007, findet unser nächster Arbeitseinsatz
statt. Wir treffen uns ab 9.00 Uhr am Sportplatz.
Ergebnisse vom Wochenende
D1 Fortuna Saarburg – SG TuS Scheiden, 2:4
Tore: Tom Lacour 3, Kevin Kundler
C1 SV Mehring – SG SV Losheim 1, 4:0
Jugend in Wadern
SpVgg. Mitlosheim – SV Losheim 2, 2:0
Tore: Tim Gastauer, Eigentor
SpVgg. Mitlosheim – FC Wadrill, 2:0
Tore: 2x Tim Gastauer
SpVgg. Mitlosheim – 1. FC Schmelz, 7:0
Tore: 3x Tim Gastauer, 2x Robin Kühn, 2x Pascal Wollscheid
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Niederlosheim

Ortsvorsteher: Norbert KRAUS Tel. 67 53 
Naturschutzbeauftragter: Erhard HORNBERG Tel. 35 94

DJK
Die diesjährige Blau-Weiße Nacht war ein großer Erfolg.
Der Vorstand der DJK und der Förderverein bedanken sich bei
allen Helfern und den Gästen der Veranstaltung und hoffen auf
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Die nächste Vorstandssitzung findet am 1. März 2007 um 19.30
Uhr im Sportheim statt.
Herren:
DJK – SV Eimersdorf, 5:1
Tore: Sven Trampert 3x, Lokman Arslan, Philipp Jager
Im letzten Testspiel vor Rückrundenbeginn konnte unsere junge
Mannschaft über weite Teile des Spiels überzeugen und gewann
auch in dieser Höhe verdient.
Im ersten Spiel nach der Winterpause gastiert unsere 1. Mann-
schaft am Sonntag, 4. 3. 2007, in Steinberg. Wir bitten unsere
Fans um zahlreiche Unterstützung.
Frauen:
Ergebnisse Women’s Indoor Cup 2007 in der Dr. Röder Halle
Platz 1: SV Dirmingen
Platz 2: FC Elm
Platz 3: SV Steinberg-Deckenhardt
Platz 6: DJK
Saarlandpokal Viertelfinale:
Samstag, 3. 3. 2007
19.00 Uhr, SV Steinberg-Deckenhardt – DJK
Abt. AH
Ergebnisse vom Gemeindepokal
SV Wahlen – DJK Niederlosheim, 0:3
Tore: Sava, Mello, Schapp
DJK Niederlosheim – SV Rissenthal, 2:0
Tore: Schapp, Sava
DJK Niederlosheim – SSV Bachem, 3:0
Tore: Schapp 2x, Volker
DJK Niederlosheim – SV Britten, 2:0
Tore: Schapp, Sava
Endspiel
SpVgg. Mitlosheim – DJK Niederlosheim, 2:1
Tor: Schapp
Damit belegten wir beim diesjährigen Gemeindepokal den 2.
Platz.
Spiel am Wochenende
Am Samstag starten wir mit der Freiluftsaison in Merzig.
Samstag, 3. 3. 2007
AH Merzig – AH DJK Niederlosheim
Anstoß: 18.00 Uhr, Abfahrt: 17.00 Uhr am Gasthaus Schaeidt.

Bitte pünktlich erscheinen, bei Verhinderung Abmeldungen nur
bei Dietmar, Tel. 4440.
Abt. Jugend
B-Jugend SG DJK Niederlosheim
SC Gresaubach – SG DJK Niederlosheim, 4:4
Tore: Marius, Christian, Alex, Fabian
Sonntag, 4. 3. 2007
10.30 Uhr, B SSV Bachem 2 – SG DJK Niederlosheim
Abfahrt: 9.00 Uhr

Feuerwehr
Einladung
Zu unserer diesjährigen Winterwanderung treffen wir uns am
Samstag, den 3. 3. 2007, um 15.00 Uhr in unserem Schulungs-
raum. Nach der Wanderung findet ein kleiner Imbiss statt.

Handarbeitsgruppe
An alle Niederlosheimer Frauen
Am Mittwoch, den 7. März 2007, findet ab 14.30 Uhr im Gast-
haus Bauer ein Handarbeitsnachmittag statt. Auch wer sich nur
unterhalten möchte ist ebenfalls herzlich eingeladen. Wir treffen
uns in Zukunft an jedem ersten Mittwoch im Monat.  

Musikverein
Probe
Sonntag, 4 März 2007, um 10.00 Uhr Probe im Proberaum „Alte
Schule“

Obst- und Gartenbauverein
Der Vorstand möchte darauf hinweisen, dass in den nächsten
Tagen an Haushalte eine Bürgerinformation verteilt wird sowie an
alle Mitglieder eine Vereinsinformation.
Bitte folgende Termine vormerken:
1. Schnittkurs an Obstgehölzen am Samstag, 3. 3. 2007, um

14.00 Uhr auf dem Obstbaumgrundstück des Vereins. Wer die
Örtlichkeit nicht kennt, trifft sich um 13.45 Uhr auf dem Markt-
platz Niederlosheim. Sofern vorhanden bitte entsprechendes
Arbeitsgerät mitbringen. Kursleiter ist Herr Heinz Linnig.

2. „Start ins Gartenjahr“ ist das Frühjahrsmotto und gleichzeitig
der Titel eines sehr interessanten Vortrags unseres Fachreferen-
ten Herr Peter Hagen aus Homburg, den wir hierfür gewinnen
konnten. Termin am Dienstag, 6. 3. 2007, um 18.30 Uhr in
der Alten Schule in der Marienstr. in den Räumen der freiwilli-
gen Feuerwehr.

3. Vorstandssitzung: Unsere nächste öffentliche Vorstandssitzung
findet am Mittwoch, 14. 3. 2007, um 18.30 Uhr im Gasthaus
Waldesruh bei Ida Bauer statt. Anregungen aller Mitglieder
und interessierter Bürger sind sehr willkommen.

4. „Den Garten genießen bis ins hohe Alter“ ist für viele Garten-
besitzer mit eingeschränkten Bewegungsfähigkeiten, mit Rü-
ckenleiden u. a. aber auch für alle anderen Gartennutzer
sicherlich ein ganz interessantes Thema, welches unsere Fach-
referentin Frau Eva-Marie Ratius aus Dudweiler am Mittwoch,
18. 4. 2007, um 18.30 Uhr in der Alten Schule in den Räu-
men der Freiwilligen Feuerwehr mit sehr anschaulichen Folien
vorträgt.

5. Am Samstag, 19. 5. 2007, wollen wir eine Orchideenwande-
rung auf dem Wolferskopf im Haustadter-Tal durchführen.

6. Am 23. 9. 2007 findet unser 75-jähriges Vereinsjubiläum und
Ernte-Dank-Fest statt. Bitte diesen Termin schon einmal vormer-
ken.

Außerdem möchten wir alle Eltern von Neugeborenen in 2006
und 2007 bitten sich bei uns zu melden, da wir jedem neuen Mit-
bürger einen Obstbaum schenken möchten. Über eine rege Teil-
nahme an den Veranstaltungen würden wir uns sehr freuen.

Pfarrgemeinde  
Mit der Kinderkirche durch das Kirchenjahr
Hallo Kinder, Kommunionkinder und Eltern.
Wir möchten euch alle recht herzlich zur Kinderkirche am 3. 3.
2007 um 19.00 Uhr einladen.
Thema: „Freunde“ Berufung der Jünger 
Auf euer Kommen freut sich das Team der Kinderkirche.



Pfarrvikarie Kreuzauffindung 
Gottesdienstordnung vom 1. 3. –  7. 3. 2007
Freitag, 2. 3. 2007
Herz-Jesu-Freitag
Weltgebetstag der Frauen
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
Samstag, 3. 3. 2007
Zählung der Gottesdienstbesucher
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrei
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Dienstag, 6. 3. 2007
19.00 Uhr hl. Messe mit Anbetung und sakramentalem Segen
Sprechstunde: dienstags ab 18.30 Uhr im Pfarrsaal

Musikverein
Fastnachtumzug 2007
Wir möchten uns auf diesem Wege bei der Bevölkerung von Rim-
lingen, Vereinen und Gruppen, recht herzlich bedanken für die
rege Beteiligung am Fastnachtumzug sowie für die finanzielle
Unterstützung durch den Kauf von Kugelschreibern und Feuerzeu-
gen. Sie alle haben damit zum Gelingen des Umzuges beigetra-
gen. Unser Dank gilt auch den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr, die für einen reibungslosen Ablauf bei der Auflösung des
Umzuges in der Ortsmitte gesorgt haben.
Bedanken möchten wir uns insbesondere auch bei allen Helfern,
die uns freundlicherweise bei der Abwicklung der Hallenveran-
staltungen unterstützt und damit dem Orchester die Teilnahme am
Umzug ermöglicht haben.
Probe
Die nächste Probe des Orchesters findet am Donnerstag, den 1.
3. 2007, um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.

TTV 
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:
Oberliga Damen:
Damen 1 – TTSV Saarlouis-Fraulautern 3, 8:0
Unsere erste Damenmannschaft spielte am vergangenen Wochen-
ende stark auf und ließ den Gästen keine Chance.
Die Punkte erzielten: Palm, Barbian je 2x, Schwarz, Weber je 1x
sowie die Doppel Palm/Schwarz und Barbian/Weber
Saarlandliga Damen:
Damen 2 – TTF Primstal 1, 8:5
In einem ausgeglichenen und spannenden Spiel konnten sich
unsere Damen am Ende durchsetzen und die Partie mit 8:5 für
sich entscheiden.
Es punkteten: Lerge M., Theobald M. je 3x, Palm 1x und das
Doppel Lerge/Theobald
Oberliga Herren:
Spiel vom 24. 2. 2007
Herren 1 – TSG Grünstadt 1, 9:5
Auch unsere erste Herrenmannschaft war am letzten Wochenen-
de erfolgreich und konnte im Spiel vom Samstag drei Punkte ein-
fahren.
Es punkteten: Helfen, Theobald je 2x, Meiers, Görg, Bieg A. je
1x sowie die Doppel Theobald/Bieg A. und Meiers/Helfen.
Spiel vom 25. 2. 2007
Herren 1 – 1. TTC Altrip, 9:5
Wo man in der Vorrunde noch 9:2 verlor, konnte man jetzt nach
einem starken Spiel gewinnen und somit drei Punkte einfahren.
Es punkteten: Helfen, Meiers je 2x, Theobald, Bieg A., Görg je
1x und die Doppel Theobald/Bieg A. und Meiers/Helfen
1. Kreisklasse Herren:
TTV Rappweiler/Zwalbach 1 – Herren 2, 9:6
Bis zum 5:6 war es ein ausgeglichenes Spiel, doch dann schien

der sprichwörtliche Wurm drin gewesen zu sein. Nach drei verlo-
renen Spielen in Folge musste man sich geschlagen geben.
Die Punkte erzielten: Mai, Palm B., Palm G., Schwarze je 1x und
die Doppel Palm B./Mai und Palm J./Schwarze
2. Kreisklasse Herren
TTV Rappweiler/Zwalbach 2 – Herren 3, 9:4
Nach 3 verlorenen Doppelspielen konnte man auch später den
Spieß nicht mehr umdrehen und verlor die Partie.
Es punkteten: Meiers F.-J. 2x, Simon M., Mai D. je 1x  
Jungen
Jungen – TTC Wahlen/Niederlosheim/Losheim 2, 5:5
Nur ein Punkt konnten unsere Jungs am vergangenen Wochenen-
de einfahren. 
Es punkteten: Probst 2x, Jacobs, Schultz je 1x und das Doppel
Jacobs/Probst.
Nachtrag:
Pokal:
Spiel vom 1. 2. 2007: DJK Elversberg – Damen 2, 2:4
Spiel vom 16. 2. 2007: TTSV SLS-Fraulautern – Damen 2, 4:2
Spiel vom 23. 2. 2007: ATSV Saarbrücken – Damen 1, 4:0
Spiele am kommenden Wochenende (3. 3. 2007):
Damen 1 – Rohrbach-St. Igb. (Oberliga)
Beginn: 15.30 Uhr, MZH Bachem
Berschweiler – Damen 2
Herren 2 – Nunkirchen
Herren 3 – Büschfeld
Rappweiler 3 – Jungen
– NEU – Schnuppertraining
Immer freitags findet von 16.30 – 17.30 Uhr ein Schnuppertrai-
ning in der Mehrzweckhalle in Rimlingen statt.
Eingeladen sind alle 5- bis 7-Jährigen aus Rimlingen, Bachem und
der Umgebung.
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Rimlingen

Ortsvorsteher: Bernhard PALM Tel. 34 93
Naturschutzbeauftragter: Hilmar PHILIPPI Tel. 59 91

Rissenthal

Ortsvorsteher: Hans-Bernd MEIERS Tel. (06832) 82 68
Naturschutzbeauftragter: Horst BRITZ Tel. (0 68 32) 4 24

Schützenverein
Luftgewehr – Rundenkämpfe 2006 / 2007
Bezirksliga-West
Rissenthal 1 – Orscholz 1, 1449 : 1497 Ringe
Einzelergebnisse: Berg Achim 375 Ringe, Gottfrois Peter 362 Rin-
ge, Kraft Karin 347 Ringe, Kratz Norbert 349 Ringe, Lauer Kai
363 Ringe 
A-Klasse
Rissenthal 2 – Beckingen 2, 1280 : 1286 Ringe 
Einzelergebnisse: Hoff Reinhold 314 Ringe, Klasen Michael 327
Ringe, Kreutzer Andreas 298 Ringe, Meiers Mark 304 Ringe,
Meiß Marius 335 Ringe, Schuler Mirco 304 Ringe
B-Klasse
Rissenthal 3 – Britten 3, 1393 : 1211 Ringe 
Einzelergebnisse: Antz Stefan 303 Ringe, Becker Carla 353 Rin-
ge, Becker Stefan 345 Ringe, Berg Jens 349 Ringe, Kratz Ema-
nuel 313 Ringe (AK), Lauer Sven 346 Ringe
Training:
Dienstags: ab 19 Uhr
Freitags: ab 19 Uhr
Sonntags: ab 10 Uhr

Sportverein 
Abteilung Jugend
Spiele am Samstag, den 3. 3. 2007
F1: 15.30 Uhr, FSV Hilbringen – SG SV Rissenthal
E1: 14.15 Uhr, SG SC Büschfeld – SG DJK Niederlosheim



Training: 
Das Training der beiden E-Jugendmannschaften findet ab sofort
wieder dienstags in Wahlen und donnerstags in Rissenthal jeweils
von 16.30 Uhr – 17.45 Uhr statt.
Das Training der F1-Jugend findet montags in Wahlen und don-
nerstags in Rissenthal jeweils von 16.30 Uhr – 17.45 Uhr statt.
Sparte Alte Herren 
Mitgliederversammlung:
Am Samstag, den 3. 3. 2007, um 20.00 Uhr findet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung statt. Nicht nur, weil ein Imbiss
gereicht wird, sondern auch weil einige Themen diskutiert werden
sowie auch gewählt wird, bitte ich um zahlreiches Erscheinen.
Vorstandsitzung:
Unsere nächste Vorstandsitzung findet am Donnerstag um 20.00
Uhr in Oppen beim Fritz statt.

Unsere E-Jugend belegte den 4. Platz. In der Vorrunde unterlagen
wir nur dem SSV Saarwellingen und konnten uns gegen Ensdorf
und Losheim behaupten.
Um Platz 3 wurden wir mit 1:0 gegen Lisdorf geschlagen. Erfolg-
reiche Torschützen waren Nikolas Jäger1x und Moritz Hackethal
2x.
Unsere D-Jugend musste sich in der Vorrunde nur gegen Schmelz
nach Elfmeter-Schießen 5:7 und um Platz 3 gegen Siersburg 0:2
geschlagen geben verloren. Torschützen waren Björn Weber 3x,
Christoph Rauls 2x, Eren Alagöz 2x und  Philipp Israel 1x.
Auch unsere Jüngsten in der F-Jugend belegten einen 5. Platz bei
den Kreismeisterschaften. 
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Scheiden

Ortsvorsteher: Erhard MÜLLER Tel. 87 47
Naturschutzbeauftragter: Helmut OLLINGER Tel. 66 48

Wahlen

Ortsvorsteher: René SCHOMMER Tel. 79 64
01 71-878 95 21

Naturschutzbeauftragter: Wolfgang KUHN Tel. 21 87

Filialkirche St. Cyprian u. St. Justina
Gottesdienste vom 28. 2. 2007 bis 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
16.00 Uhr Pfarrheim Britten: Kinder-Singkreis
Freitag, 2. 3. 2007 
in Losheim
17.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen
Dienstag, 6. 3. 2007
ab 14.00 Uhr Krankenkommunion
19.30 Uhr Pfarrheim Britten: Bibel teilen

Feuerwehr

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, dem 3. März 2007, um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Scheidener Stuben“ statt. Um pünktliches und zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Samstag, dem 3. März 2007 um
18.00 Uhr in der „Scheidener Stuben“ zu unserer Jahres-
hauptversammlung.

TuS 
Aktive des TuS
Unsere Aktiven spielen am Sonntag, den 4. 3. 2007, gegen Mer-
chingen in Scheiden.
TuS 2 – Merchingen 2, um 13.15 Uhr
TuS 1 – Merchingen I1 um 15.00 Uhr
Jugendabteilung des TuS
Jugendabteilung im Internet: www.tusjugend.de 
Termine Meisterschaftrunde
Die E1 spielt gegen Besseringen, am Samstag, den 3. 3. 2007
um 15.15 Uhr in Besseringen.
Die D1 spielt gegen Schmelz, am Samstag, den 3. 3. 2007 um
15.15 Uhr in Losheim. 
Die D2 spielt gegen Haustadt, am Samstag, den 3. 3. 2007 um
15.15 Uhr in Haustadt. 
Kreismeisterschaften
Unsere Jugend nahm am letzten Wochenden an den Kreismeister-
schaften in Nalbach und Wadern teil.

Mitteilung des Ortsvorstehers
Fundsachen – Überbleibsel
In der Fastnachtszeit haben sich etliche Kleidungsstücke in der
Halle angesammelt. Vermutlich stammt der überwiegende Teil von
Akteuren.
Diese Sachen sollten bis Samstag, den 3. März 2007, abgeholt
sein, andernfalls werden sie entsorgt.
Hierzu sind Öffnungszeiten in der Halle, Windfang Hauptein-
gang, festgelegt:
1. 3. + 2. 3, 15.00 – 21.00 Uhr
3. 3., 14.00 – 19.00 Uhr

René Schommer 
Ortsvorsteher 

Musikverein
Termine:
Donnerstag, 1. 3. 2007, Probe 19.30 Uhr
Donnerstag, 8. 3. 2007, Probe 19.30 Uhr
Donnerstag, 15. 3. 2007, Probe 19.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein 
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Obst- und Gar-
tenbauvereins findet am Sonntag, den 11. 3. 2007, 14.30 Uhr,
in der Sport- und Kulturhalle statt. Der Vorstand würde sich freuen,
möglichst viele Mitglieder des Vereins begrüßen zu können.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende; 2. Berichte
des Vorstandes; 3. Bericht der Kassenprüfers; 4. Wahl eines Ver-
sammlungsleiters 5. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2
und 3; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Neuwahl des Vorstandes
8. Verschiedenes; 9. Schlussworte

Schützenverein
Arbeitseinsatz
Am 10. 3. 2007 möchten wir unsere fleißigen Mitglieder zu
einem Arbeitseinsatz im Schützenhaus „Kappwald“ einladen. Ziel
ist das Ausräumen und der Innenausbau des Küchentraktes. Dazu
treffen wir uns um 10.00 Uhr am Schützenhaus. Für Speis und
Trank ist gesorgt.
Vereinskönigsschießen
Wir möchten an dieser Stelle alle Mitglieder des Schützenvereins
zu unserem vereinsinternen Königsschießen am 24. 3. 2007 ein-
laden. Anschuss ist um 15.00 Uhr. Es wird in den Kategorien



Damen und Herren auf je einen Adler geschossen. Verbunden mit
dem Wettkampf soll auch das gemütliche Beisammensein sein.
Anmeldungen und Informationen im Schützenhaus unter Tel.
993680.
Luftgewehr Kreisliga
Am Samstag den 22. 2. 2007 war für unsere Luftgewehr-Mann-
schaft nichts zu holen. Mit knapp 100 Ringen verloren sie aus-
wärts gegen eine überragende Mannschaft von Gehweiler 1 mit
1490:1393. Für Wahlen schossen Ferdi Schmitt (356 Ringe),
Manfred Feetzki (350 Ringe), Herbert Welsch (346 Ringe) und
Andreas Schmitt (341 Ringe – persönliche Bestleistung).
Mitgliederversammlung
Zu der am 11. 3. 2007 um 15 Uhr im Schützenhaus „Kappwald“
stattfindenden Mitgliederversammlung laden wir alle interessier-
ten Mitglieder recht herzlich ein. 
Tagesordnungspunkte sind die Gestaltung des Vereins-Königs-
schiessen und das Ostereier-Sammeln bzw. -Schiessen.

Sportverein
Testspiel
SV Wahlen – SV Weiskirchen, 4:1 (2:1)
Tore: 4x Gimler Carsten
Kreisliga B-Losheim
Sonntag, 4. 3. 2007
13.15 Uhr, SV Wahlen 2 – SV Konfeld 2
15.00 Uhr, SV Wahlen 1 – SV Konfeld 1

TTC 
Im Duell zweier Mittelfeldmannschaften ging Gastgeber Schwar-
zenholz mit 4:1 in Führung. Margret Collura/Karin Breitkopf
gewannen ihr Doppel. Dann wendete sich das Blatt. Collura und
Breitkopf je 2x, Birgit Zimmer und Susanne Kaub erkämpften das
verdiente Remis.
Im Mittelpunkt des Interesses stand das Spiel unserer Zweiten in
Wadrill. Ein Sieg war Pflicht, wollte man sich von den Abstiegs-
plätzen absetzen. Nach der schnellen 3:0-Führung durch Andrej
Kessler/Christopher Schmitt, Almedin Kovacevic/Michael Kraus
und Matthias Schmitz/Henri Kraus brach der Widerstand der
Gastgeber zusammen. Andrej Kessler, Michael Kraus, Almedin
Kovacevic, Henri Kraus und Christopher Schmitt punkteten zum
klaren 9:1 Endstand.
Die 1. Mannschaft empfing als Dritter den zweitplatzierten SSV
Hargarten/Reimsbach. Beide Teams spielten mit Ersatz. Jürgen
Clemens gewann ein Einzel und mit Olli Gärtner ein Doppel. In
der Folge waren Alex Kessler, Hakim Ouahab, Andrej Kessler
und Almedin Kovacevic nicht zu bezwingen. 
Jungen 2 schafften beim Tabellenzweiten Rimlingen/Bachem ein
überraschendes Remis. Dies war in erster Linie ein Verdienst des
starken Simon Becker (2x), der nach 0:2 und klarem Rückstand
sein Einzel noch drehte. Röder/Barth im Doppel und auch im Ein-
zel steuerten die restlichen Zähler bei.
Die Ergebnisse vom 24. 2. 2007:
Damen-Bezirksliga West:
TTC Schwarzenholz 1 – Damen, 7:7
Herren-Kreisliga Westsaar:
Herren 1 – SSV Hargarten/Reimsbach 1, 9:4
2. Herren-Kreisklasse Merzig:
JC Wadrill 2 – Herren 2, 1:9
1. Jungen-Kreisklasse Merzig:
TTV Rimlingen/Bachem 1 – Jungen 2, 5:5
Am 3. März spielen:
Damen – TuS Jägersfreude 1
TTV Wadgassen 1 – Herren 1
Herren 2 – TTV Rappweiler 2
Jungen 2 – TTG Weiskirchen/Steinberg 1

Pfarrkirche St. Medardus
Gottesdienste vom 28. 2. 2007 bis 7. 3. 2007
Donnerstag, 1. 3. 2007
16.00 Uhr Pfarrheim Britten: Kinder-Singkreis
Freitag, 2. 3. 2007
in Losheim 
17.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen
Sonntag, 4.  3. 2007
10.00 Uhr hl. Messe 
Zählung d. Gottesdienstbesucher
Dienstag, 6. 3. 2007
9.00 Uhr hl. Messe
ab 14.00 Uhr Krankenkommunion
19.30 Uhr Pfarrheim Britten: Bibel teilen

Feuerwehr 
Aktive Wehr 
Theoretischer Unterricht
Am heutigen Mittwoch, 28. 2. 2007, 19.30 Uhr, treffen wir uns
zum theoretischen Unterricht im Feuerwehrgerätehaus.

Musikverein   
Schülerorchester
Wir treffen uns zur nächsten Probe am kommenden Freitag, dem
2. 3. 2007, um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Bitte vollzählig erschei-
nen.
Orchesterprobe
Mittwoch, 28. 2. 2007, um 20.00 Uhr im Pfarrheim
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Waldhölzbach

Ortsvorsteher: Manfred FEETZKI Tel. 42 33
Naturschutzbeauftragter: Heinz LINNIG Tel. 61 28

Einladung zur Generalversammlung
Hiermit möchte ich alle Mitglieder des SPD-Ortsvereins
Waldhölzbach zu unserer Generalversammlung am Samstag,
den 3. 3. 2007 um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Forellenhof“
herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen 
3. Grußwort des Gastes (Kreisvorsitzender MdL Anke

Rehlinger)
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Gemeinderatsmitgliedes
8. Bericht der ASF Beauftragten
9. Bericht der Seniorenbeauftragten

10. Aussprache zu TOP 4 bis 9
11. Wahl des Versammlungsleiters
12. Entlastung des Vorstandes
13. Neuwahl des Vorstandes
14. Neuwahl der Delegierten
15. Neuwahl der Kassenprüfer
16. Verschiedenes
17. Beendigung der Versammlung

SPD

www.losheim.de
gemeinde@losheim.de



Spielgemeinschaft 
Ergebnis vom vergangenen Wochenende:         
I. Mannschaft: 
SG Britten/Hausbach – SG Rappweiler/Waldhölzbach, 0:3 
Torschützen: Jörg Forster (2) und Eric Forster 
Spielpaarung vom kommenden Wochenende: 
Sonntag, 4. 3. 2007: 
I. Mannschaft:
TuS Michelbach – SG Rappweiler/Waldhölzbach, Anstoß: 15.00
Uhr 
Ergebnisse vom AH-Gemeindepokal-Turnier
Spiel um Platz 3:
AH Wahlen – AH Britten/Saarhölzbach, 4:0
Endspiel: AH Mitlosheim – AH Niederlosheim, 2:1
Der SV Waldhölzbach bedankt sich bei den eingesetzten Helfern,
Schiedsrichtern, dem DRK Waldhölzbach, den Sponsoren, den
Zuschauern sowie allen, die zum Gelingen der Veranstaltungen
beigetragen haben.
AH-Training
Am Mittwoch, dem 7. 3. 2007, um 19.45 Uhr findet auf dem
Sportplatz Waldhölzbach (Hartplatz) ein Training für die AH statt.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
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Merziger Druckerei und Verlag GmbH & Co. KG

66663 Merzig · Gewerbegebiet Siebend · Telefon (0 68 61) 70 02-0
Anzeigen-Agentur Burgard · Foko Losheim

66679 Losheim · Bahnhofstraße 6 · Telefon 0 68 72 / 9 15 55
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